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B 39 cm x H 67 cm 
T 39 cm

Neues Design



1

Amt Schrevenborn

Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn

Die amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn erfolgen durch Abdruck in den ge-
meindlichen Bekanntmachungsblättern „Schönkirchener Nachrichten”, „Nachrichten aus Mön-
keberg” und „Heikendorfer Anzeiger”, die in der Regel monatlich bis zum 5. des Monats erschei-
nen. In besonderen Veröffentlichungsfällen können zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. 
Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der 
nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Die gemeindlichen Bekanntmachungsblätter werden gemein-
deweise kostenlos an alle Haushalte verteilt und sind ferner in der Amtsverwaltung sowie in den 
Gemeindebüros in Mönkeberg und Schönkirchen erhältlich; bei Versand wird das anfallende 
Porto erhoben.
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Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Amtsordnung!

Im Monat Juni finden keine Sitzungen des Amtes statt.
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Mitteilungen und Berichte des Amtes Schrevenborn

Auslegung des Prüfungsberichtes der überörtlichen Prüfung 
des Amtes Schrevenborn für den 

Zeitraum 2011 bis 2015

Die Amtsverwaltung Schrevenborn ist durch das Gemeindeprüfungsamt des Kreises Plön für 
den Wirtschaftszeitraum 2011 bis 2015 in den Monaten November 2016 bis Februar 2017 
überörtlich geprüft worden.

Der Prüfungsbericht wurde dem Amt Schrevenborn am 21.04.2017 zugestellt und liegt damit 
gemäß § 7 Abs. 5 Kommunalprüfungsgesetz zur Einsichtnahme aus.
Die öffentliche Auslegung erfolgt im Zeitraum

vom 12. Juni 2017 bis 13.Juli.2017
in Zimmer 2.04 im Rathaus Heikendorf, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf

während der Öffnungszeiten

Es wird darauf hingewiesen, dass im Auslegungsexemplar keine geschützten Daten offengelegt 
werden (Datenschutz-, Steuer- und Sozialgeheimnis).
Die Auslegung endet am 13.07.2017 um 18.00 Uhr.

gez. Hehenkamp
Amtsdirektor

Geänderte Streckenführung für 
den Amtsbus

Direkte Querverbindung zwischen 
Heikendorf und Schönkirchen

Der Streckenverlauf  für die künftige Amts-
buslinie Heikendorf-Schönkirchen-Mönke-
berg ist  noch einmal optimiert worden.  Die 
bisherige Route sah keine direkte Verbindung 
zwischen Heikendorf und Schönkirchen  vor, 
dafür aber zwischen Heikendorf und Mönke-
berg. Da diese beiden Gemeinden über die 
KVG-Buslinien 100 und 101 aber ohnehin sehr 
gut bedient seien, wie Amtsvorsteher Eckhard 
Jensen erklärte, hat der Amtsausschuss jetzt 
einstimmig eine geänderte Linienführung be-
schlossen. Danach entfällt für den Amtsbus 
nun die Verbindung Heikendorf-Mönkeberg 
über die Kitzeberger Kurven. Neu aufgenom-

men werden soll dafür die schnelle Direktver-
bindung zwischen Heikendorf und Schönkir-
chen entlang des Heikendorfer Weges/Schre-
venborn. Im innerörtlichen Verkehr Heiken-
dorfs soll zudem auf die Fahrt durch den 
Laboer Weg verzichtet und dafür von der Halte-
stelle Möltenorter Hafen der Tobringer und der  
Neuheikendorfer Weg angefahren werden.
Die VKP als künftiger Betreiber der neuen 
Buslinie und die Landeshauptstadt Kiel als 
Genehmigungsbehörde sind informiert. Im 
Amt Schrevenborn geht man davon aus, dass 
durch diese Änderungen keine zusätzlichen 
Kosten entstehen. Vielmehr sei Dank des at-
traktiveren Streckenverlaufs mit einem höhe-
ren Fahrgastaufkommen zu rechnen, betonte 
der Hauptausschuss-Vorsitzende Hans-Her-
bert Pohl.
Wegen der von der VKP nun neu zu bean-
tragenden Linienführung wird der Amtsbus 
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zwischen den Endhaltepunkten Mönkeberger 
Fähranleger und Möltenorter Hafen wohl erst 
im Frühjahr 2018 den zweijährigen Testbetrieb 
aufnehmen.    

 

Rathaus-Anbau in Heikendorf

Die im Heikendorfer Rathaus untergebrachte  
Amtsverwaltung hat  ein Platzproblem. Von 
den 79 in der Kernverwaltung beschäftigten 
Mitarbeiter/innen haben 63 im Rathaus teil-
weise in Doppelbelegung einen  Arbeitsplatz, 
weitere 16 in den Gemeindebüros von Mönke-
berg und Schönkirchen sowie übergangsweise 
in einem Nebengebäude der Grund – und 
Gemeinschaftsschule Heikendorf („Grauer 
Esel“). Der Amtsausschuss sieht den zusätz-
lichen Raumbedarf und hat sich  jetzt in einem 
Grundsatzbeschluss für eine Erweiterung aus-
gesprochen. Favorisiert wird auf Empfehlung 
des Haupt- und Finanzausschusses für die an-
gestrebte Lösung „Verwaltung unter einem 
Dach“ ein Rathausanbau. In enger Abstim-
mung mit der Gemeinde Heikendorf, die 
Eigentümerin des Rathauses ist, sollen nun 
zunächst alle möglichen Optionen ausgelotet 

werden. Geklärt werden müssen neben der 
Finanzierung vor allem die Eigentumsver-
hältnisse. 
Nach einer ersten Schätzung der Amtsverwal-
tung würden sich die Kosten für den ange-
strebten Anbau in einer Größenordnung von 
etwa 240 Quadratmetern weiterer Bürofläche 
auf rund 756.000 Euro belaufen. 

Aktiv Region bezuschusst 
Wegeleit- und Verkehrskonzept

Die Planungen für ein zielgruppen- und ge-
meindeübergreifendes Wegeleit- und Ver-
kehrskonzept im Amt Schrevenborn können 
weiter gehen. Nach Mitteilung von Amtsdirek-
tor Ulrich Hehenkamp hat die Mitgliederver-
sammlung der Aktiv Region Ostseeküste einen 
entsprechenden Förderantrag einstimmig 
gebilligt. Die Fördersumme beläuft sich auf 
rund 24.800 Euro, was einer Zuschussquote 
von 60 Prozent der Netto-Gesamtkosten ent-
spricht. Bis 30. Juni 2018 muss das Projekt 
abgeschlossen sein.

(CK)
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 Ergebnis der Landtagswahl am 7. Mai 2017 / Gemeinde Schönkirchen (Wahlkreis 15 Plön-Nord) 

-ERSTSTIMMEN-

Partei / Kandidat(in) Summe Wb1 Wb2 Wb3 Wb4 Wb5a WB5b
SCHÖ. SCHÖ. SCHÖ. ANSCH. ANSCH. SCHÖ.
Nord Ost Mitte Nord Süd Süd

CDU / Kalinka, Werner 1420 296 356 261 281 116 110

SPD / Schlünsen, Lutz 1386 275 275 258 329 159 90

GRÜNE / Mihlan, Dennis 425 74 124 69 84 41 33

FDP / Schulz, Gunnar 296 62 76 51 50 32 25

PIRATEN / Lange, Henning 116 25 31 24 18 10 8

DIE LINKE / Gschwind-Wiese, Gabriele 125 28 21 23 29 19 5

Ergebnisse der Landtagswahl am 7. Mai 2017
aus den Gemeinden Schönkirchen, Heikendorf und Mönkeberg

Ergebnis der Landtagswahl am 7. Mai 2017 / Gemeinde Schönkirchen (Wahlkreis 15 Plön-Nord) 

-ZWEITSTIMMEN-

Partei Summe Wb1 Wb2 Wb3 Wb4 Wb5a WB5b
SCHÖ. SCHÖ. SCHÖ. ANSCH. ANSCH. SCHÖ.
Nord Ost Mitte Nord Süd Süd

CDU 1143 231 276 219 236 90 91

SPD 1115 211 223 199 273 140 69

GRÜNE 623 127 165 106 130 54 41

FDP 415 85 117 74 67 33 39

PIRATEN 50 14 11 7 13 3 2

SSW 68 19 12 12 12 7 6

DIE LINKE 122 21 26 24 24 19 8

FAMILIE 19 7 5 2 2 2 1

FREIE WÄHLER 28 8 6 8 1 2 3

AFD 195 39 48 35 37 25 11

LKR 14 4 1 3 2 3 1

DIE PARTEI 23 4 2 5 6 4 2

Z.SH 5 1 1 1 1 1 0

Wahlbeteiligung     72,41%       74,34% 67,77% 73,42% 61,86% 74,19%
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Ergebnis der Landtagswahl am 7. Mai 2017 / Gemeinde Heikendorf (Wahlkreis 15 Plön-Nord) 

-ERSTSTIMMEN-

Partei / Kandidat(in) Summe Wb1    Wb2   Wb3 Wb4 WB5 
HEIK Alt.HEIK Mölten- Alt.HEIK Neu.HEIK
Süd Mitte ort Nord       

CDU / Kalinka, Werner 2182 408 351 520 415 488

SPD / Schlünsen, Lutz 1422 192 297 326 364 243

GRÜNE / Mihlan, Dennis 672 127 79 162 151 153

FDP / Schulz, Gunnar 692 91 110 181 167 143

PIRATEN / Lange, Henning 118 17 25 24 26 26

DIE LINKE / Gschwind-Wiese, Gabriele 174 29 33 40 39 33

Ergebnis der Landtagswahl am 7. Mai 2017 / Gemeinde Heikendorf (Wahlkreis 15 Plön-Nord) 

-ZWEITSTIMMEN-

Partei Summe Wb1   Wb2    Wb3 Wb4 WB5 
HEIK Alt.HEIK Mölten- Alt.HEIK Neu.HEIK 
Süd Mitte ort Nord      

CDU 1868 319 295 458 371 425

SPD 1094 138 224 231 265 236

GRÜNE 1045 174 139 236 252 244

FDP 758 137 133 198 139 151

PIRATEN 37 4 5 13 7 8

SSW 73 7 17 8 19 22

DIE LINKE 159 31 32 34 31 31

FAMILIE 17 1 8 2 4 2

FREIE WÄHLER 19 3 1 4 2 9

AFD 327 59 51 79 69 69

LKR 13 2 4 0 4 3

DIE PARTEI 26 2 4 6 10 4

Z.SH 7 0 1 2 2 2

Wahlbeteiligung 79,40% 79,16% 82,14% 78,37% 79,23%
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Ergebnis der Landtagswahl am 7. Mai 2017 / Gemeinde Mönkeberg (Wahlkreis 15 Plön-Nord) 

-ERSTSTIMMEN-

Partei / Kandidat(in) Summe Wb1 Wb2   WB3
MÖ. MÖ. MÖ.
Oberdorf Mitte Unterdorf

CDU / Kalinka, Werner 929 359 269 301

SPD / Schlünsen, Lutz 836 298 320 218

GRÜNE / Mihlan, Dennis 336 124 100 112

FDP / Schulz, Gunnar 236 65 80 91

PIRATEN / Lange, Henning 66 38 17 11

DIE LINKE / Gschwind-Wiese, Gabriele 71 35 25 11

Ergebnis der Landtagswahl am 7. Mai 2017 / Gemeinde Mönkeberg (Wahlkreis 15 Plön-Nord) 

-ZWEITSTIMMEN-

Partei Summe WB1   WB2   WB3  
MÖ. MÖ. MÖ.
Oberdorf Mitte Unterdorf

CDU 783 277 223 283

SPD 610 211 233 166

GRÜNE 482 172 176 134

FDP 296 103 96 97

PIRATEN 23 13 6 4

SSW 30 30 18 14

DIE LINKE 70 38 22 10

FAMILIE 6 4 1 1

FREIE WÄHLER 15 7 4 4

AFD 140 63 45 32

LKR 11 5 0 6

DIE PARTEI 7 5 0 2

Z.SH 10 4 2 4

Wahlbeteiligung 71,82% 76,90% 83,03%
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Landtagswahl am 7. Mai 2017 - So hat das Amt Schrevenborn gewählt:

Dank an alle Wahlhelfer

Als Gemeindewahlleiter bedanke ich mich auch im Namen meines Stellvertreters Thomas Kussin 
bei allen ehrenamtlichen Wahlhelfer/innen, Kollegen und Kolleginnen sowie technischen Hilfs-
kräften, die an der Durchführung und Auswertung der Landtagswahl 2017 mitgewirkt haben.
Der reibungslose, sorgfältige und erfolgreiche Wahlverlauf hängt zu einem Großteil von dem 
Einsatz der zahlreichen ehrenamtlichen Helfer ab, die bereit sind, hierfür ihre Freizeit zu 
opfern. Sie und viele andere Akteure in den Vereinen, Verbänden und Institutionen haben wie-
der einmal gezeigt, wie wichtig ehrenamtliches Engagement ist. Ohne dieses Engagement ist die 
Durchführung einer Wahl heute nicht mehr denkbar. Dafür bedanken wir uns im Namen des 
Amtes und der Gemeinden sehr herzlich.
Amtsdirektor Ulrich Hehenkamp

10
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Die Gleichstellungsbeauftragte informiert: 

                                                                                                        in …..

Aufgepasst, es ist wieder soweit!

Das Schuljahr ist fast zu Ende und der Endspurt vor den großen Ferien beginnt. Die letzten 
hektischen Vorbereitungen im Alltag, Beruf und Schule laufen, viele Familien haben Hektik und 
Zeitdruck und möchten vieles noch vor dem Urlaub schaffen. Gelassen in den Alltag zu gehen, 
kann in dieser Zeit daher eine Herausforderung sein. 
Ich lade Sie, liebe Mütter und Väter herzlich zu einem , unter der Leitung von Nicole 

Klein von Relaxed-Kidz,  am Samstag, den  in der 

Zeit von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr ins Gemeindebüro Mönkeberg ein. 

Der Workshop bietet folgende Themen: 

- Womit verbringen wir unsere Zeit?
- Mentale Stärken und Schwächen erkennen und neu verankern
- Stresssituationen erkennen und verändern
- Der Weg zu mehr Lebensqualität

Es geht in dem Workshop darum, gelassener und entspannter mit den Widrigkeiten des Lebens 
umzugehen. Es werden aktive Entspannungsübungen, Übungen zum Thema entstressen und 
gelassen bleiben sowie Visionsübungen aus dem Mentaltraining gezeigt. 

Für diesen Vormittag entstehen Ihnen folgende Kosten:
- 5,- € für Materialkosten (diese sind direkt beim Workshop zu entrichten)

Haben Sie Lust und Zeit auf einen entspannten und fröhlichen Vormittag? Dann melden Sie 
sich, liebe Mütter und Väter, doch gleich an. Wir freuen uns auf Sie!

Bei Fragen zum Inhalt oder einem anderen Termin zu dieser Veranstaltung stehe ich Ihnen gern 
unter der folgender Tel.: 0431/23972-504 oder unter der E-Mail: mareike.menzel@amt-
schrevenborn.de zur Verfügung. Bei mangelnder Teilnehmerzahl behalten ich mir vor, die Ver-
anstaltung rechtzeitig abzusagen. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Gleichstellungsbeauftragte
Mareike Menzel

Workshop

„Mehr Balance im Leben“ 08.07.2017
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Neuigkeiten aus der Urlaubsregion 
                                           Kieler Förde 

Skulpturenweg: Neue Exponate gestrandet

Neu: mit dem Ausflugsschiff in die Kieler Bucht

Zum regelmäßigen, abendlichen Törn Richtung Schönberger 
Strand und weiter zum Kieler Leuchtturm, lädt ab dem 27. Juni 
die Heikendorfer Reederei Safety Ship mit der MS Dana ein. Die 
Touren starten um 16 Uhr ab Möltenort, Ankunft am Schön-
berger Strand ist um 17.30, weiter zum Leuchtturm geht es um 
18 Uhr. Um 20.30 legt die MS Dana an der Schönberger See-
brücke dann wieder mit Ziel Möltenort ab. Gäste haben die Mög-
lichkeit, an der Gesamttour teilzunehmen, die Ankunft in Möl-
tenort ist dann für 22 Uhr geplant, oder neben der Hin- bzw. 
Rückfahrt mit dem Schiff zum Schönberger Strand die ent-
gegengesetzte Tour auf dem Rad zu planen, welches gegen Gebühr 

mitgeführt werden darf. Um Voranmeldung bei der Reederei wird unter der Telefonnummer 
0171-1700810 gebeten.  

Im Mai konnte man sie auf dem Schönkirchener Skulpturenweg bei ihrer kreativen Arbeit 
bewundern und zu ihren Werken interviewen: Die Künstler Mathias Wolf und Thomas 
Meseberg, die mit ihrer Groß-Installation aus blauem Pressengarn und ihrer 
Großskulptur aus Holz die Blicke auf sich zogen. Darüber hinaus zeigt die diesjährige 
Ausstellung unter dem Leitgedanken „V“ bis zum 15. Oktober neben den bestehenden 
Exponaten neue Positionen der Künstler Arno Falk, Joachim Röderer und Albert Schriefer 
- Skulptur, Objekt, Installation und Fotomontage aus Holz, Stein, Stahl und anderen 
Materialien inmitten der wunderbaren Kulisse des weitläufigen Parkgeländes Großer Hof.
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StrandNoten vom Frühshoppen bis zum Sundowner   

Die beliebte Veranstaltungsreihe StrandNoten wird auch in 
diesem Jahr am Heikendorfer Hauptstrand für Stimmung 
sorgen.  Den Anfang machen die Heikendorfer Show-Brass-
Band bei den „StrandNoten-Frühshoppen“ am 11. Juni ab 11 
Uhr und de Brummelbuttjes zur Windjammerparade am 24. 
Juni ab 10 Uhr (Schröderstrand nördlich des Hafens). Am 15. 
Juli und 11. August schließen dann die abendlichen „Strand
Noten-Sundowner“ an, mit Raggae-Sound von Hotta Music 
und stimmungsvollen Interpretationen des Duos Luxusapart-
ment. Den Abschluss der Strandkonzertsaison bilden am 17. 
Oktober die StrandNoten „classics“ mit deutsch, französisch 
und karibisch angehauchten und vom Akkordeon geführten 
Melodien der Band D´accord!.

Schönkirchener Heimatstube öffnet ihre Türen

Die Heimatstube im Schönkirchener Schmidt-Haus ist ein 
sehenswertes Kleinod, das bisher nur zu Veranstaltungen 
oder auf Anfrage besichtigt werden konnte. Zukünftig wird der 
betreuende Kultur- und Landschaftspflegeverein regelmäßig 
die Türen des kleinen Museums für interessierte Gäste öffen. 
Ergänzt wird das Angebot durch Führungen, Vorträge und die 
Gelegenheit zu Kaffee und Kuchen in der „guten Stube“ des 
historischen Hauses. Der nächste Tag des offenen Heimat-
museums findet am 17. Juni von 14 bis 18 Uhr statt, eine Füh-
rung ist für 15 Uhr vorgesehen. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen. 

Logenplätze zur Windjammerparade

Zur Windjammerparade sind Heikendorf und Mönke-
berg beliebtes Ziel, hat man hier doch beste Sicht auf 
die beeindruckende Seglerparade. Ein Geheimtipp ist 
noch immer die Germaniakoppel oberhalb des Mön-
keberger Sportboothafens. Neben einem einmaligen 
Fördeblick werden dort zum Event vom CDU-Orts-
verband Kaffee und Kuchen angeboten. Auch in Hei-
kendorf,  an der schmalsten Stelle der Förde, ist ein 
Platz in der ersten Reihe garantiert. Das passende 
Verköstigungsangebot liefern der Yachtclub auf dem 
Feuerschiff Laesoe Rende, der Handels- und Gewerbe-
verein mit seinem Stand auf der Grünfläche am 
Schröderstrand, die Möltenorter Knochenbruchgilde 
auf ihrer Festwiese nördlich des Hauptstrandes sowie 
die ansässige Gastronomie. 



14

Tourismus

Save the date: Ostsee-Strandfrühstück

Bereits seit drei Jahren genießen Besucher beim 
Ostsee-Strandfrühstück überall entlang der Küste 
Schlemmerstunden direkt an der Wasserkante. 
Dieses Jahr findet die beliebte Veranstaltung am 
Sonntag, den 2. Juli statt. Am Heikendorfer Haupt-
strand erwartet die Frühstücksgäste eine lange, 
weiße Tafel, an der sie Platz nehmen können. Das 
Frühstück kann nach Geschmack mitgebracht 
oder in hochwertiger, regionaler Variante im 
Seeblick-Beach erworben werden (Voranmeldung 
erbeten). Details zur Veranstaltung erhalten Sie 

Für weitergehende Informationen wenden Sie sich bitte an:
das Team der Tourist-Info am Heikendorfer Hafen (Tel. 0431-679100, 

info@kiel-sailing-city.de) oder
Kristin Reischke/Amt Schrevenborn (Tel. 0431-2409 140, 

kristin.reischke@amt-schrevenborn.de)

hier: www.ostsee-schleswig-holstein.de/ostseestrandfruehstueck.html.
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Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn
für die Gemeinde Schönkirchen

Die amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Schönkirchen erfolgen durch Abdruck in 
dem  gemeindlichen Bekanntmachungsblatt „Schönkirchener Nachrichten“, die in der Regel 
monatlich bis zum 5. des Monats erscheint. In besonderen Veröffentlichungsfällen können 
zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag 
oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Das 
gemeindliche Bekanntmachungsblatt wird kostenlos an alle Haushalte verteilt und ist ferner 
im Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen, erhältlich; bei 
Versand wird das anfallende Porto erhoben.

Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Gemeindeordnung!

Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung der öffentlich tagenden Ausschüsse der Gemeindevertre-
tung werden durch Aushang im Gemeindebüro mit dem Tag der Einladung zur Sitzung be-
kannt gegeben!

Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:

Montag, 12.06.2017 19.30 Uhr - Lenkungs- und Werkausschuss

Mittwoch, 14.06.2017 19.30 Uhr - Ausschuss für Kultur, Bildung, Jugend, 

Sport und Soziales

Montag, 19.06.2017 19.30 Uhr - Ausschuss für Bauwesen und Umwelt

Mittwoch, 21.06.2017 19.30 Uhr - Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Verkehr

Montag, 26.06.2017 19.30 Uhr - Gemeindevertretung

Sitzungsort: Sitzungssaal im Gemeindebüro Schönkirchen
Der aktuelle Stand der Einladungen ist auf der Internetseite ersichtlich.

E i n l a d u n g
zur 28. öffentlichen Sitzung der 17. 

Wahlperiode der 
Gemeindevertretung Schönkirchen

Am Montag, 26. Juni 2017, findet um 19.30 
Uhr im Sitzungssaal des Gemeindebüros 
Schönkirchen, Mühlenstraße 48 die 28. öf-
fentliche Sitzung der 17. Wahlperiode der 

Gemeindevertretung statt, zu der ich Sie herz-
lich einlade.

Zimprich
Bürgervorsteher

Die Tagesordnung setzt sich vorbehaltlich von 
Änderungen oder Ergänzungen wie folgt zu-
sammen:
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Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 

Beschlussfähigkeit und Genehmigung 

der Tagesordnung

2. Einwohnerfragestunde 

3. Mitteilungen u. Anfragen 

4. Beratung und Beschlussfassung der in 

nichtöffentlicher Sitzung am 17.05.2017 

gefassten  Beschlüsse

5. Anträge

5.1 Beratung und Beschlussfassung über 

den Antrag der SPD-Fraktion zur Unter-

stützung der Vereine und Verbände in 

der Gemeinde Schönkirchen durch För-

derung bei der Nutzung von Räumen 

6. Haupt- und Ordnungsangelegenheiten

6.1 Beratung und Beschlussfassung über die 

Neufassung der Geschäftsordnung der  

Gemeindevertretung und der Ausschüsse

7. Bauangelegenheiten

7.1 Beratung und Beschlussfassung über die 
vorliegenden Stellungnahmen, erneuter 

Entwurfs- und Auslegungsbeschluss der 

zur Aufstellung beschlossener 7. Ände-

rung des Flächennutzungsplanes

7.2 Entwurfs- und Auslegungsbeschluss für 

den zur Aufstellung beschlossenen vor-

habenbezogenen Bebauungsplan Nr. 44a 

„Nahversorgungszentrum Schönberger 

Landstraße“, Abwägung der vorliegen-

den Stellungsnahmen

7.3 Beratung und Beschlussfassung über 

den Entwurf des städtebaulich relevan-

ten Teils des Durchführungsvertrages 

gemäß § 12 BauGB zum vorhabenbe-

zogenen Bebauungsplan Nr. 44a „Nah-

versorgungszentrum Schönberger Land-

straße“

8. Haushaltsangelegenheiten

8.1 Beratung und Beschlussfassung über 

den Jahresabschluss des Haushaltsjah-

res 2016 der Gemeinde Schönkirchen

8.2 Kenntnisnahme der überplanmäßigen 

und außerplanmäßigen Aufwendungen 

und Auszahlungen 2016

Nichtöffentlicher Teil 

9. Beratung und Beschlussfassung über die 

Frage der Trägerschaft der in Planung 

befindlichen  neuen Kindertagesstätte

10. Beratung und Beschlussfassung über 

den Anforderungskatalog und die Bewer-

tungskriterien für die Interessenbekun-

dungen an der Übernahme der Träger-

schaft für die in Planung befindliche 

neue Kindertagesstätte einschl. der Aus-

wahl der zu beteiligenden Träger von 

Kindertageseinrichtungen

11. Nichtöffentliche Mitteilungen und Anfra-

gen
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„Nachstehend wird die Haushaltssatzung der Gemeinde Schönkirchen für das Haushaltsjahr 
2017 öffentlich bekannt gemacht. Während der Dienstzeit kann jeder in der Amtsverwaltung 
Einsicht in die Haushaltssatzung und den Produktplan mit Anlagen nehmen.“

Haushaltssatzung
der Gemeinde Schönkirchen für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung 
vom 06.02.2017  - und mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde -  folgende Haus-
haltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird

1. im Ergebnisplan mit
   einem Gesamtbetrag der Erträge auf 12.493.200 EUR
   einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 12.216.200 EUR
   einem Jahresüberschuss von 277.000 EUR

2. im Finanzplan mit
   einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit auf 12.275.900 EUR
  einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit auf 10.830.900 EUR

  einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
der Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 3.524.700 EUR

  einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
der Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 4.968.400 EUR

  festgesetzt.

§ 2

Es werden festgesetzt:

1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 3.490.400 EUR

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen auf 29,89 Stellen

§ 3

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1.  Grundsteuer
     a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 370%
     b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 390%
2.  Gewerbesteuer 370%

§ 4

Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen, Auszahlungen 
und Verpflichtungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung der Bürgermeister sei-
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ne Zustimmung nach § 95 d Abs. 1 oder § 95 f Abs. 1 Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 
5.000 EUR.
Die Genehmigung der Gemeindevertretung gilt in diesen Fällen als erteilt. Der Bürgermeister ist 
verpflichtet, der Gemeindevertretung mindestens halbjährlich über die geleisteten über- und 
außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen sowie über die über- und außerplan-
mäßig eingegangenen Verpflichtungsermächtigungen zu berichten.

Die kommunalaufsichtliche Genehmigung wurde am 18.04.2017 erteilt.

Schönkirchen, 27.04.2017                                                
Amt Schrevenborn                                                                                                                   
Der Amtsdierektor                                                             Bürgermeister

gez. Radisch                                                                                     
R a d i s c h

  gez. Hehenkamp                                                                
Hehenkamp                                                                    

Mitteilungen und Berichte der Gemeinde Schönkirchen

Schönkirchen baut die Kita-Betreuung 
weiter aus – Neubau einer 
Kindertagesstätte an der „Hörn“ 
beschlossen

Die Nachfrage nach Kindergartenplätzen 
übersteigt auch in Schönkirchen weiter das 
vorhandene Angebot. Nach den neuesten Zah-
len der Amtsverwaltung fehlen mit Beginn des 
neuen Kindergartenjahres am 1. August 2017 
acht Plätze für die Betreuung unterdreijäh-
riger Kinder (U3) sowie sechs Ü3-Plätzen für 
die älteren Kinder – bei künftig zu erwar-
tenden weiteren Neuanmeldungen.
Schönkirchens Gemeindevertretung sprach 
sich deshalb jetzt in einem Grundsatzbe-
schluss für die Schaffung weiterer Kita-Plätze 
aus. Die neue Kindertageseinrichtung für drei 
Gruppen, darin sind sich die Fraktionen einig,  
soll nicht in Regie der Gemeinde betrieben 
werden. Die Ausschreibung für eine Träger-
schaft soll rechtzeitig in Angriff genommen 
werden, damit der künftige Betreiber mög-
liche Anregungen in die Neuplanung einbrin-
gen kann. Bei der Standortsuche hat man sich 
auf eine gemeindeeigene Grundstücksfläche 
an der „Hörn“ im Bereich der Streuobstwiese 
auf dem Weg zu den Tennisplätzen verständigt. 
Ein erster Entwurf für den Kita-Neubau mit 
Kostenschätzung soll nun zunächst von einem 
Planungsbüro erstellt werden.

Nachdem Hardo Patz aus dem Tourismus-
beirat Schrevenborn ausgeschieden ist, sollen 
die zwei Schönkirchener Sitze künftig an die 
Funktionen Bürgermeister/in sowie Vorsit-
zende/r Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft 
und Verkehr gekoppelt werden (bei Bedarf 
werden die jeweiligen Stellvertreter einge-
setzt). Das sind momentan Gerd Radisch und 
Herbert Dethardt. Dadurch versprechen sich 
Schönkirchens Kommunalpolitiker einen ide-
alen Informationstransfer aus dem Touris-
musbeirat  in die zuständigen Gemeindegre-
mien. (CK)

Richtfest im 
Schulzentrum Augustental

Halbzeit beim Anbau der Offenen Ganztags-
schule: Die Arbeiten für  den Erweiterungsbau 
auf der ehemaligen Schulwaldfläche sind voll 
im Zeitplan. Nach dem jetzigen Richtfest sol-
len ab Herbst der OGTS und der Schule im 
Augustental dringend benötigte neue Räume 
zur Verfügung stehen. Sechs Gruppenräume 
(60 bis 100 Quadratmeter) und ein großer Ge-
meinschaftsraum (135 Quadratmeter) für die 
gemeinsame Nutzung, ein Verbindungsgang 
zur Schule sowie ein Windfang für den OGTS-
Altbau entstehen derzeit. Außerdem wird die 
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Mühlenstraße muss für den 
Durchgangsverkehr gesperrt werden

Aller Voraussicht nach ab Montag, 12. Juni, 
wird die Mühlenstraße für den Fahrzeugver-
kehr für einige Wochen voll gesperrt.  Grund 
ist – wie in der Schönberger Landstraße – die 
Erneuerung der Regenwasserleitung. Anwoh-
ner des Rinkenberg können ihre Grundstücke 
dank des geplanten  wechselseitigen Baustel-
lenverkehrs entweder über die „Plüßkuhle“/
Untere Mühlenstraße oder im zweiten Ab-
schnitt wieder über die Schönberger Land-
straße erreichen. Das gilt auch für Besucher 
des Gemeindebüros, von Polizei und AZV. We-
gen der Baumaßnahme muss auch die Schul-

Bushaltestelle vom Augustental in die Schön-
berger Landstraße verlegt werden. Bei einem 
Abstimmungsgespräch von Polizei, Ordnungs-
amt,  Schulleitung, Verkehrsaufsicht und VKP 
hat man sich darauf verständigt, ein Verkehrs-
konzept für das Provisorium zu erstellen. 
Danach wird neben weiteren vorübergehen-
den Regelungen im Bereich der markierten 
Behelfs-Haltestellen nur Tempo 30 auf der 
Schönberger Landstraße erlaubt sein. Au-
ßerdem werden beidseitig Parkverbotszonen 
eingerichtet und für die Schulkinder wird eine 
Bedarfsampel im Augustental in Höhe des 
Weges zur Schönberger Landstraße mit den 
dortigen Bushaltestellen aufgestellt. Nach jet-
ziger Planung sind die Arbeiten in der Schön-
berger Landstraße Anfang Juni abgeschlos-
sen. Die Fahrbahn soll am 7. und 8. Juni bis 
auf die Deckschicht asphaltiert werden, diese 
wird zu einem späteren Zeitpunkt auf der ge-
samten Länge endgültig wiederhergestellt. (CK)

Bei einem Ortstermin wurden die 
notwendigen Verkehrsmaßnahmen zur 
Sicherung der provisorischen Schul-
Bushaltestellen in der Schönberger 
Landstraße festgelegt

Da wegen des nicht geplanten Dachstuhls 
am OGTS-Anbau kein Zimmermann auf 
der Schulbaustelle im Einsatz ist, 
verkündete Bürgermeister Gerd Radisch 
den Richtspruch 

Mensa erweitert und es werden zusätzliche Sa-
nitäranlagen geschaffen. Das Projekt nach den 
Plänen des Schönberger Architekturbüros 
Diekmann hat ein Kostenvolumen von rund 
1,85 Millionen Euro und wird allein von der 
Gemeinde Schönkirchen finanziert. Mit bis zu 
160 Kindern hauptsächlich aus den Klassen-
stufen eins bis drei ist die 2008 in Betrieb ge-
nommene OGTS  an ihre Kapazitätsgrenzen 
gestoßen. Dank des Anbaus wird Schönkir-
chen nun gerüstet sein für eine weiter stei-
gende Nachfrage insbesondere für die Nach-
mittagsbetreuung von Schulkindern berufstä-
tiger Eltern.  

Projekt Ankommen in Schleswig-
Holstein: 
Spielerisch den Wortschatz erweitern

Zwei mit Büchern, Spielen und Bildkarten ge-
füllte Taschen gehören jetzt zum Medienan-
gebot der Gemeindebücherei Schönkirchen. 
Büchereileiterin Eva Irion reichte diese Ta-
schen an Judith Bauer vom Flüchtlingshilfe-
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verein Schönkirchen weiter.
Teilnehmer der Deutschkurse und Sprach-
paten machten sich  anschließend ein Bild von 
den Medien, die zur Sprachförderung und 
praktischen Alltagsunterstützung gedacht 
sind. Entwickelt wurde das Angebot für die 
Integrationsarbeit unter dem Titel „Ankom-
men in Schleswig-Holstein“ zur Unterstützung 
der in der Flüchtlingshilfe engagierten Ehren-
amtler von der Büchereizentrale und dem 
Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein unter der 
Schirmherrschaft von Innenminister Stefan 
Studt. Gut 70 Büchereien haben sich landes-
weit dem Projekt angeschlossen, das von den 
Sparkassen mit 60.000 Euro gesponsert wird.
Mit den bereitgestellten Spielen und Bild-
kartensets soll der Wortschatz der Neu-
ankömmlinge erweitert werden. Außerdem 
befinden sich in den Medientaschen Basis-
sprachkurse und Lernmaterialien sowie 
leichte Sachtexte, die unter anderem der be-
ruflichen Orientierung dienen. (CK)

Der Rentensprechtag  findet monatlich im 
Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlenstra-
ße 48, statt.

Für Rentenanträge sind folgende Unter-
lagen mitzubringen:
Steueridentifikationsnummer (11-stellige-
Nr.) -IBAN und BIC der Bankverbindung- 
Personalausweis /Reisepass- letzte Renten-
auskunft oder Renteninformation- Ge-
burtsurkunde Kind/er ( falls vorhanden)

Anmeldung bitte unter: 04348/ 709-0

Impressionen vom Maibaumfest

Ein wenig wacklig war es am stürmischen aber 
sonnigen Maifeiertag im Korb des Feuerwehr-
Hubrettungsfahrzeugs, als auf dem Schönkir-
chener Dorfplatz der Maikranz in luftiger 
Höhe ausgerichtet wurde. Bürgervorsteher 
Peter Zimprich und HGV-Vorsitzender Wolf-
gang Kobs freuten sich über die tolle Resonanz 
bei dieser Gemeinschaftsveranstaltung von 
Gemeinde und HGV. Hunderte von Besuchern 
waren zum traditionellen Maibaumfest unter 
Beteiligung vieler Schönkirchener Vereine und 
Verbände gekommen. Klare Sache, dass auch 
diesmal der Anschnitt des längsten Maikrin-
gels in der Region, des knapp 20 Meter langen 
süßen Gebäcks aus der Backstube von Rosi 
Blöcker, nicht fehlen durfte.

Inhaber: Rainer Kramer

Heizungs- und Sanitärtechnik • Korügen 5 • 24226 Heikendorf

Tel. ( 04 31) 23 98 209 • Fax ( 04 31 ) 23 98 208

Bei uns

ist Ihr Geld

gut angelegt!
Investieren Sie in eine neue Heizung,
modernisieren Sie Ihr Bad.
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Gemeindebücherei Schönkirchen   Gemeindebücherei Schönkirchen   Gemeindebücherei Schönkirchen

Gemeindebücherei Schönkirchen   Gemeindebücherei Schönkirchen   Gemeindebücherei Schönkirchen

Wir brauchen Ihre Unterstützung!
 

Zum zweiten Mal findet während der Sommerferien (24.07. - 01.09.2017) in der 
Gemeindebücherei Schönkirchen der FerienLeseClub (FLC) statt!

Wir möchten auch dieses Jahr wieder die Kinder in die Welt der Bücher entführen. Die 
Schüler/-innen der Klassenstufen 3-8 können in der letzten Schulwoche, während der sechs 

Sommerferienwochen und der darauffolgenden Woche viele neue Bücher lesen und 
anschließend darüber berichten. In einem Logbuch wird die Lektüre dokumentiert und zum 
Abschluss feiern wir eine Party im „Jugendtreff“. Es gibt Pizza und Getränke und natürlich 

die feierliche Verleihung der Zertifikate.  

Wenn Sie Lust haben, mit den Kindern und Jugendlichen über die gelesenen Bücher zu 
sprechen, ihnen in Ruhe zuzuhören, ihre Begeisterung zu teilen... melden Sie sich doch bitte 

bei uns. Dabei ist es ganz egal, ob Sie einmal in den Ferien, einmal in der Woche oder fast 
täglich mit uns die  FerienLeseClub – Mitglieder in der Bücherei willkommen heißen.

Wir freuen uns von Ihnen zu hören!
Eva Irion, Gunda Nitschke und Tanja Biyikli

Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 8:30-12:00 Uhr und 15:00-18:30 Uhr

Mittwoch 15:00-18:30 Uhr
Gemeindebücherei Schönkirchen, Augustental 29, Tel.: 04348 9192969

buecherei.schoenkirchen@kielnet.net                                                                                                                                          

www.bücherei-schönkirchen.de
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Jugendtreff 

Schönkirchen
Augustental 29, 

24 232 Schönkirchen

Tel.: 04348/ 91 92 960

e-mail: 

info @schoenkirchener –jugendtreff.de

Öffnungszeiten: Mo+Do: 14.00-21.00 Uhr;

Di, Mi, Fr: 14.00-20.00 Uhr

Der Jugendtreff hat für Kinder und Jugendliche ab 

10 Jahren geöffnet. Kommt einfach mal vorbei und 

schaut herein - wir freuen uns auf euch!

Rabea Kluge und Andre Mederski

Programmhighlights im 

Juni 2017

Da das Wetter im Juni 

meist schon recht freund-

lich ist, fahren wir (wie die 

letzten Jahre schon)

spontan mit euch an den 

jeweiligen Tagen ins Frei-

bad Raisdorf. 

Die Termine dafür werden 

bei uns spontan in der 

whats app-Gruppe 

kommuniziert. 

Um eure Mitfahrt zu er-

möglichen, benötigen alle 

Nach dem Brunch wurde noch ein bisschen 

geschnackt und ein paar Ostereier gesucht. 

Danach verabschiedete sich der Treff in die 

Osterferien. 

Gemeinde Schönkirchen

unter 18-jährigen eine von den Eltern unter-

schriebene, allgemeine Einverständniserklä-

rung. 

Diese ist im Treff erhältlich oder auf unserer 

Webseite 

www.schoenkirchener-jugendtreff.de

Donnerstag, 08.06.: Milchshakes!

Donnerstag, 22.06.: Grillen

Der spontane Osterbrunch am 13. April 2017 

kam bei den Kids gut an und wurde sogar vom 

ehemaligen Praktikanten Finn (rechts außen) 

besucht.
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Mitteilungen der Schulen

Schulen

Gymnasium Wellingdorf

Die MINIPHÄNOMENTA 
kommt in die Schule im Augustental

Bei unseren Bemühungen, die naturwissen-
schaftlich-technische Bildung unserer Kinder 
zu verbessern, stießen wir auf ein interessan-
tes Projekt:
Die MINIPHÄNOMENTA von der Universität 
Flensburg gibt Grundschulkindern die Mög-
lichkeit, unterrichtsbegleitend zu experimen-
tieren. Dazu dienen Experimentierstationen, 
an denen Jungen und Mädchen zu eigenen 
Forschungsfragen finden. Auf der gemeinsa-
men Suche nach Antworten entwickeln sich 
vielfältige Kompetenzen, die den weiteren Bil-
dungsweg der Kinder nachweislich positiv be-
einflussen.
In der Zeit vom 07. Juni – 21. Juni werden 
26 Experimentierstationen in der Grund-
schule aufgebaut.

Grund- und Gemeinschaftsschule 
Schönkirchen

Diese Stationen können von den Schülerinnen 
und Schülern in den Pausen und im Unter-
richt erforscht werden.
Am 15. Juni findet von 16.00 – 19.00 Uhr 
im Rahmen der MINIPHÄNOMENTA ein Tag 
der offenen Tür statt. Kommen Sie mit der 
ganzen Familie zum freudigen Forschen, Stau-
nen und Experimentieren. Die MINIPHÄNO-
MENTA eignet sich auch schon für Kinder mit 
4 oder 5 Jahren – und natürlich auch für 
Großeltern.

Vortragsankündigung: 

„Israel – Umgang mit Vergangenheit 
und Gegenwart“

Die deutsch-israelischen Beziehungen sind 
von besonderer Qualität. Dies liegt an der his-
torisch bedingten Verantwortung unserer 
Nation gegenüber dem jüdischen Staat und 
der Sicherheit seiner Bewohner. Wie sollte 
Deutschland, insbesondere seine jüngere Ge-
neration, mit den Themen „Jüdische Iden-
tität“, „Israels Haltung im Nahostkonflikt“ und 
„Umgang mit dem Holocaust“ umgehen? Die-
sen Problemkomplexen diente eine Bildungs-
reise, die 22 Lehrerinnen und Lehrer aus 
Schleswig-Holstein im April dieses Jahres 
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antraten. Unter ihnen war auch Dr. Anja 
Fandel, Geschichtslehrerin und Leiterin der 
Orientierungsstufe am Gymnasium Welling-
dorf. 
Sie und ihr Kollege Dr. Gunnar Meyer werden 
aus diesem Anlass einen Vortrag am 
Gymnasium Wellingdorf halten, dem sich eine 
kritische Diskussion anschließen kann. Die 
Schule lädt alle Interessierten, Eltern, Lehr-
kräfte und insbesondere Schülerinnen und 
Schüler (auch benachbarter Schulen) herzlich 
zu der Vortragsveranstaltung ein.

Thema: Israel 2017 - Umgang mit 
Vergangenheit und Gegenwart

Bericht über eine Reise nach Yad Vashem

Ort:  Aula des Gymnasiums Wellingdorf 
Zeit:     Mittwoch, der 7. Juni 2017
           19. 00 h 

Zwei Besuche von Freunden 

Gymnasium Wellingdorf empfing 
Austauschschüler aus Toulouse und von 
Fuerteventura
 
Zufriedenheit auf der ganzen Linie … Der dies-
jährige Besuch der Gäste aus dem franzö-
sischen Toulouse und von der Kanareninsel 
Fuerteventura war ein voller Erfolg. Darin 
waren sich Gastggeber und Gäste einig. Wäh-
rend sich die aufnehmenden Eltern über die 
Gäste aus dem Nachbarland freuten und von 
einer „Bereicherung für die ganze Familie 
sprachen“ (so der Schulelternbeiratsvorsit-
zende Rolf Hansen), betonten die Organisa-
toren auf Seiten des Gymnasiums Wellingdorf, 
Maike Siewertsen und Kay Kuklick „die tiefe 
Vertrautheit mit unseren Partnern. Sie ist Vor-
aussetzung für eine gute Austauschbezie-
hung.“ Diese Einschätzung teilt ihr französi-
scher Kollege Florent Maugé, der seit gut ein-
einhalb Jahrzehnten Schülergruppen seiner 
französischen Schule nach Kiel führt. Er re-
sümiert: „Bisher haben 280 Schüler aus 
Toulouse am Austausch teilgenommen. Eine 
der ersten Austauschschülerinnen ist jetzt 28 
Jahre alt, Zahnärztin und steht noch immer 
im Kontakt mit ihrer Wellingdorfer Partnerin. 
Welches Besucherprogramm hatte das Gym-
nasium Wellingdorf für seine Gäste vorge-

sehen: Die französischen Gäste, allesamt aus 
dem 9. Jahrgang, sollten Schleswig-Holstein 
und Hamburg gleichermaßen kennen lernen: 

Höhepunkt war ein Besuch im Hamburger 
Containerhafen; auf der Nordseeinsel Föhr 
ging es ins Friesenmuseum, und an der Ost-
seeküste stand eine Besichtigung des Marine-
Ehrenmals in Laboe auf dem Programm. Die 
Teilnahme am Unterricht bestimmte an den 
übrigen Tagen den Aufenthalt. 
Die Austauschbeziehung erfordert von beiden 
Seiten einen hohen organisatorischen Auf-
wand, „der sich aber allemal lohnt“, wie die 
vier beteiligten Lehrkräfte Maike Siewertsen, 
Kay Kuklick, Florent Maugé und Ludovic 
Andrieu betonen. „Kiel und Toulouse“ – das ist 
eine Konstante der jüngeren Schulgeschichte 
des Gymnasiums Wellingdorf, und so dürfen 
sich alle schon auf die nächste Begegnung 
freuen. 
Jüngeren Datums ist der Kontakt zu einer 
Partnerschule auf Fuerteventura. Unter der 
Leitung der spanischen Lehrerin Raquel 
Sanchez reiste eine Schülergruppe nach Kiel. 
„Wir sind froh und stolz, dass dies möglich ist“, 
erklärte die Lehrkraft, die bereits zum zweiten 
Male Schüler in die Landeshauptstadt  führte. 
Die organisatorische Leitung auf Wellingdorfer 
Seite lag bei Gabriele Schmidt-Künsemüller, 
die für ein erlebnisreiches Programm sorgte. 
Höhepunkt war in diesem Falle eine Watt-
wanderung von der Insel Nordstrand zur Hal-
lig Südfall bei stürmischem Wetter, eine 
Herausforderung für die inselerfahrenen Gäs-
te. Lübeck, Hansestadt und Weltkulturerbe, 
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Heinrich Heine Schule

durften sie ebenfalls kennen lernen. Gastge-
bende Eltern, die Wellingdorfer Partnerschü-
ler und die Kolleginnen Sanchez und Schmidt-
Künsemüller zeigten sich mehr als zufrieden 
mit dem zweiten Besuch auf Fuerteventura. 

Unbedingt will man in Wellingdorf auch diese 
Austauschbeziehung – wenn möglich im Zwei-
jahresrhythmus – fortsetzen. 

Walter Tetzloff
(Öffentlichkeitsarbeit) 

Austauschfahrt nach Angers/Frankreich

Vom 27. März bis zum 6. April diesen Jahres 
fuhr wie immer eine Gruppe von 27 Schü-
lerinnen und Schülern der 8. Klassen nach 
Angers in Frankreich. Die Schüler hatten ihre 
Austauschpartner bereits bei deren Besuch in 
Heikendorf im Sommer 2016 kennengelernt. 
Nun waren sie gespannt darauf, sie in ihren 
französischen Familien zu besuchen und in 
das Land zu reisen, dessen Sprache sie seit 
nunmehr fast drei Jahren lernen. Für viele 
war es auch die erste Reise alleine in ein frem-
des Land, so dass die Aufregung verständ-
licherweise groß war.

Auf der Hinfahrt verbrachten wir ein paar 
Stunden in Paris, wo unter anderem die Ge-
legenheit dazu bestand, von einem schönen 
Aussichtspunkt Fotos mit dem Eiffelturm im 
Hintergrund zu schießen sowie in kleinen 
Gruppen auf den Champs Elysées zu pro-
menieren und das Flair der Hauptstadt zu 
genießen. Nach einem kurzen Spaziergang 
durch den Jardin des Tuileries und einem 
Blick auf die Pyramide des Louvre ging es 
weiter nach Angers, wo wir von unseren Gast-
familien in Empfang genommen wurden.
Typisch für die Region Pays de la Loire sind die 
vielen wunderschönen, alten Schlösser, von 
denen wir während unseres Aufenthaltes auch 
drei besichtigten, darunter natürlich das 
Schloss von Angers. Auch der Besuch eines 
unterirdischen Höhlendorfes sowie ein Tages-
ausflug nach Nantes gehörten in diesem Jahr 
zum Programm. Daneben hatte unsere Part-
nerschule auch eine Fußgängerrallye durch 
die Innenstadt von Angers vorbereitet und an 
einem Vormittag konnten unsere Schüler am 
Unterricht teilnehmen und so das Schulleben 
in Frankreich erleben.
Der Aufenthalt verlief, bis auf einen Armbruch 
beim gemeinsamen Fußballspielen am Nach-
mittag, problemfrei, die Verständigung zwi-
schen den Partnern gelang prima. Es ist schön 
zu sehen, wie die Schüler in der Lage sind, sich 
mit den bisherigen Sprachkenntnissen sowie 
Händen und Füßen durchzuschlagen und mit 
wie viel Freude und Begeisterung kulturelle 
Unterschiede und auch Gemeinsamkeiten 
ent-deckt werden. 
Der Austausch unserer Schule mit dem 
Collège Mongazon besteht seit über 50 Jahren 
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und nicht selten entstehen Freundschaften, 
die noch lange über die Schulzeit erhalten blei-
ben. Vielleicht nehmen auch aus dieser Grup-
pe einige Schüler die Gelegenheit wahr, im 
nächsten Jahr noch einmal mit nach Frank-
reich zu fahren oder im Rahmen eines Aus-
tauschprogrammes des Deutsch-Französi-
schen Jugendwerkes sogar für mehrere Mon-
ate in die Familien zurückzukehren. Auf der 
Rückfahrt, trotz Vorfreude auf das eigene Bett 
zu Hause, spielten bereits einige mit diesem 
Gedanken. Wie schön!

Julia Griepentrog

Neue Produktion des Musical-Chores

Der Musical-Chor der Heinrich-Heine-Schule 
probt seit Beginn dieses Schuljahres an einem 
neuen Musical und wird es nun in drei Auf-
führungen präsentieren. Der Titel des Stückes 
lautet
„TREXO SL 11+  - der Superlehrer“ und wur-
de geschrieben von Matthias Heidweiler aus 
Köln, aus dessen Feder auch schon die in den 
letzten Jahren gezeigten Musicals „Burg Höl-
lenstein“ und „Kunst und Keule“ stammen. 
Beteiligt sind 54 Schülerinnen und Schüler 
aus den Klassen 5 und 6, die im Chor, teilweise 
aber auch solistisch singen und Theater spie-
len. Begleitet werden sie von einer Combo mit 
Schülerinnen und Schülern der Mittel- und 
Oberstufe.  Alle Chor- und Sololieder wurden 
von Ralf Lentschat arrangiert und mit der 
Combo einstudiert. Die Bühnenausstattung 
liegt in den bewährten Händen von Sabine 
Raudonat, die Gesamtleitung hat Claudia 
Lentschat.
Schauplatz der Handlung ist eine Schulklasse. 
Um den Problemen, die durch die große Schü-
lerzahl in der Klasse bestehen, Herr werden zu 
können, beschließt die Schulleitung, einen 
Roboter als Lehrerersatz einzusetzen - den 
Titelgeber des Stückes: TREXO SL 11+! Die 
findigen Schüler nutzen die "Updating-Mög-
lichkeiten" ihres neuen Lehrkörpers dazu, 
ihm ein Liebesprogramm aufzuspielen, durch 
das TREXO sich in die etwas biedere Deutsch-
lehrerin verliebt. Aber TREXO zwingt die 
Schüler auch zu gnadenlosem Mathematik-
unterricht, der bald so militante Züge an-
nimmt, dass sie nur noch überlegen, wie sie 

TREXO wieder loswerden können. Ob das 
wohl gelingt?
Die Aufführungen finden statt am 15.06., 
16.06. und 19.06.2017 jeweils um 19.00 Uhr 
in der Aula der Heinrich-Heine-Schule. Ein-
trittskarten für die Vorstellungen gibt es zum 
Preis von 3 Euro (ermäßigt 2 Euro) ab dem 
31.05.2017 im Sekretariat der Schule oder an 
der Abendkasse.

Claudia Lentschat

Robert Habeck – Back to school!

„Wenn ich für einen Tag Bundeskanzler wäre? 
Leider könnte ich an einem Tag nicht viel 
bewegen, da der politische Prozess meist sehr 
langwierig ist und der Bundeskanzler nicht 
einfach Dinge erlassen kann. Daher würde ich 
mich darauf beschränken müssen, Inhalte 
vorzubereiten, hierbei würde ich mich auf den 
Bereich Tierschutz konzentrieren.“ Robert 
Habeck, stellvertretender Ministerpräsident 
Schleswig-Holsteins, hat sichtlich viel Freude 
daran, die Fragen in der Talkshow durch 
Schülerinnen und Schüler der Wirtschaft/Poli-
tik-Profile zu beantworten. Was ihn am meis-
ten entspanne, wie er zur Obergrenze in der 
Flüchtlingspolitik stehe, was ihn an der Politik 
reize und viele weitere Fragen beantwortet 
Habeck bereitwillig und tiefsinnig, wobei aber 
immer deutlich wird, dass er an dem, was er 
beruflich macht, viel Freude hat.

Neben den Antworten auf die gut vorbereiteten 
Fragen der sechs Interviewer hat Habeck vor 
allem zwei Botschaften: An dieser Schule be-
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kommt ihr eine hervorragende Basis für euer 
späteres Leben! Nicht nur durch den guten 
Unterricht, sondern vor allem auch durch die 
vielen Arbeitsgemeinschaften. Und Robert 
Habeck kann dieses nur zu gut beurteilen, 
machte er doch selbst 1989 selbst Abitur am 
Heine-Gymnasium, wo er schnell Freude am 
literarischen Schreiben und vor allem dem 
Theaterspielen fand. Einen weiteren Großteil 
der Zeit widmete er auch der Arbeit in der 
Schülervertretung, aus der tiefen Überzeu-
gung heraus, nur durch Partizipation auch 
etwas bewegen zu können. Und hieraus for-
muliert er die zweite Botschaft für seine inte-
ressierten Zuhörer: Mischt euch ein, be-
stimmt mit, nehmt das, was euch stört, selbst 
in die Hand! So ist es auch nicht verwun-
derlich, dass Habeck sehr an der Meinung der 
Schülerinnen und Schüler zu aktuellen 
Themen interessiert war und gern tieferge-
hend mit den Jugendlichen ins Gespräch 
gekommen wäre.
„Ein wirklich toller Typ mit nachvollzieh-
baren, aber auch streitbaren politischen Posi-
tionen. Super, dass er uns besucht hat“, fasste 
eine Schüler den Besuch zusammen.

Johanna Arp 

Die Kleinen kamen groß raus! 

Nach den zwei Tagen der Fußball-Kreismeis-
terschaften strahlten an der Heinrich-Heine-
Schule besonders die Gesichter der jüngsten 
Teilnehmer. Sowohl die Mädchen als auch die 
Jungen konnten sich in der Altersklasse W4 
den Titel sichern und sich für die Bezirks-

meisterschaften qualifizieren. Fast traditionell 
hieß die entscheidende Hürde auf dem Weg 
zur Kreismeisterschaft Gemeinschaftsschule 
Probstei. Die Schönberger Gastgeber richte-
ten die Kreismeisterschaften gewohnt pro-
fessionell und herzlich aus. Gastgeschenke 
verteilten sie auf dem Platz jedoch keine und 
so mussten am ersten Turniertag die Mädchen 
sich gleich zweimal mit den Schönbergerinnen 
messen. Beide Spiele konnte Heikendorf 
letztendlich ungefährdet für sich entscheiden 
und stolz die Medaillen in Empfang nehmen. 
Die Jungs wollten dem nicht nachstehen, 
hatten es beim knappen 1:0-Erfolg einen Tag 
später im Finale gegen Schönberg jedoch 
deutlich schwerer.  
Aber auch in den anderen Altersklassen gab es 
genug Anlass für zufriedene Gesichter. Be-
sonders die W3-Mädchen zeigten ein tolles 
Turnier ohne Niederlage und mussten sich am 
Ende nur aufgrund des schlechteren Torver-
hältnisses dem Gymnasium Lütjenburg beu-
gen. Die W3-Jungs erreichten Platz 3 und 
schlugen im kleinen Finale die Heikendorfer 
Nachbarschule klar mit 4:0. Die Jungs in der 
Altersklasse W2 erwischten eine schwere Vor-
rundengruppe und konnten sich trotz hartem 
Kampf und gutem Spiel leider nicht für die 
Finalrunde qualifizieren.

Philipp Kraft

Martina Wilke
Heilpraktikerin

für Psychotherapie

Dorfstraße 11 •  24226 Heikendorf
Tel: 0431 - 908 986 23  

www.zeitraum-heikendorf.de 

Psychologische Beratung

Psychotherapie / Traumatherapie

Hypnose (-therapie)

Entspannungskurse
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Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens     

E-Mail: steffens@dfn-kiel.de • Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22

Seit 1954

Mühlenstraße 38 - 40 • 24232 Schönkirchen

Telefon 0 43 48 - 3 56 • Fax - 75 63 • www.elektro-jeckstein.de

Elektro-Jeckstein
Der Fachbetrieb in Schönkirchen für Licht- und Haustechnik
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Wir weisen noch auf folgende Veranstaltung hin:

Knochenbruchsgilde Schönhorst, 02.06.2017 und 03.06.2017 Gildefest, Gildeplatz Schönhorst

AWO Ortsverein Schönkirchen, 15.06.2017 Walking Fahrt mit Gästen zur Turmhügelburg u. Eiszeitmuseum

Tanzsportclub Rot-Gold Schönkirchen, 17. und 18.06.2017 Baltic Senior 2017, Albert-Zimprich-Halle

CDU Ortsverband Schönkirchen-Mönkeberg, 01.07.2017 Mitsommernachtsfest am Dorfteich

Kultur- und Landschaftspflegeverein Schönkirchen 
Tag des offenen Heimatmuseums im Schmidt-Haus

Mit einer kleinen Sonderausstellung: 
Historische Postkarten aus Schönkirchen

Um 15.00 Uhr Führung durch das Schmidt-Haus und kurze Ausführung zur 
Geschichte des Hauses und des Kultur- und Landschaftspflegevereins. Im An-
schluss Besuch des Museums und Erläuterungen zu den Ausstellungsgegenstän-
den. Danach Gelegenheit zu Kaffee und Kuchen in der guten Stube.

Sonnabend, 17. Juni 2017 von 14.00 bis 18.00 Uhr im
Schmidt-Haus  -  Kein Eintritt, Spenden sind willkommen

Ev.-luth. Kirchengemeinde Schönkirchen

Musical des Kinder- und Jugendchores

Im Rahmen eines Familiengottesdienstes

Sonntag 18. Juni 2017, 11.00 Uhr, Marienkirche

Ev.-luth. Kirchengemeinde Schönkirchen

Querbeet - Blockflötenmusik aus

verschiedenen Jahrhunderten

Es musizieren die Blockflötenensembles der

Kreismusikschule und der Kirchengemeinde Schönkirchen

Sonntag, 02. Juli 2017, 17.00 Uhr Marienkirche
Eintritt frei, Spenden erbeten



Heinrich-Wöhlk-Str. 17 • 24232 Schönkirchen
www.tischlerei-schönkirchen.de

Tel. (04348) 91 92 50

u Möbelbau
u Reparaturen
u Innenausbau
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Ihre               in Schönkirchen

Unsere Angebote:

          Ortsverein Schönkirchen e.V.

Telefon        0431-2091-290
Sprechzeiten:        Montag: 16.00 – 17.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 11.00 bis 12.00 Uhr, 
Sonntag: 14.00 bis 16.00 Uhr im Sonntags-
cafe
Anmeldungen zu Veranstaltungen werden in 
dieser Zeit gerne entgegengenommen

Veranstaltungen  des Ortsvereins im 
Juni  2017

01.06.Do. Walking 09.00 Uhr
01. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
01. Bridge 14.15 Uhr
01. Sitztanz 16.00 Uhr
03.06. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
04.06.So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
05.06. Mo. Pfingstmontag
06.06. Di. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
06. Kegeln 16.30-17.30 Uhr
06. Singen 18.00 Uhr
07.06. Mi. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
08.06.Do. Walking 09.00 Uhr
08. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
08. Bridge 14.15 Uhr
08. Sitztanz 16.00 Uhr
09.06. Fr. Bingo 14.00 Uhr
10.06. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
11.06.So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
12.06.Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
13.06. Di Seniorenclub/Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
13. Kegeln 16.30-17.30 Uhr
15.06. Do. Walking 09.00 Uhr
15. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
15. Bridge 14.15 Uhr
15. Sitztanz 16.00 Uhr

15. Fahrt  zur Turmhügelburg 
Nienthal 13.00 Uhr

17.06. Sa. Spieliothek, Kätners-
redder 18 10.30-12.30 Uhr

18.06.So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
19.06.Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
19. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
20.06. Di. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
20. Kegeln 16.30-17.30 Uhr
20. Singen 18.00 Uhr
21.06. Mi. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
22.06.Do. Walking 09.00 Uhr
22. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
22. Bridge 14.15 Uhr
22. Sitztanz 16.00 Uhr
23.06. Fr. Bingo 14.00 Uhr
24.06. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
25.06. So. Sonntagscafe 14.00 Uhr
26.06. Mo. Walking 

2 Gruppen 09.00- 10.15 Uhr
26. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
26. Handarbeits-

nachmittag 14.00 Uhr
27.06. Di. Seniorenclub/Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
27. Kegeln 16.30-17.30 Uhr
29.06. Do. Walking 9.00 Uhr
29. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
29. Bridge 14.15 Uhr

Eroberung der Turmhügelburg 
in Lütjenburg

Zu unserer Fahrt am 15. Juni 2017 nach Lüt-
jenburg laden wir Sie herzlich ein. Es geht los 
ab 13.00 Uhr an den bekannten Haltestellen.  
Wir werden gemeinsam mit der Walking-
Gruppe die Turmhügelburg besichtigen und 
anschließend im “Restaurant Bismarckturm” 
gemütlich  Kaffee trinken.  
Bitte melden Sie sich bis spätestens 7. Juni 
im Büro an.

Walking
Treffen unserer Gruppen:
Jeden Montag       Gruppe II   
9.00-10.00 Uhr
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Jeden Montag       Gruppe III
10.15-11.15 Uhr
Jeden Donnerstag Gruppe I             
9.00-10.00 Uhr

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
Ansprechpartnerin: Monika Petersen, 
Tel. 04348/7725

         Kreisverband Plön e.V.
Schönberger Landstraße 67
Verwaltung: 04348/9173-16
Inklusionsbüro: 04348/9173-12
Krebsberatung: 04348/9173-23
Familienbildungsstätte: 04348/9173-11
Gerontopsychiatrische Tagesstätte 
Preetz: 04342/859870
Gerontopsychiatrische Tagesstätte
Schönberg: 04344/412898
Gerontopsychiatrische Tagesstätte
Kiel: 0431/66872330
Ferienfahrten für Kinder und Jugendliche:
04348/9173-16
www.awo-ploen.de oder www.awo-fbs.de 

Angebote der Familienbildungsstätte 

Rückbildung – Kurs am Abend 
FBS Schönkirchen
ab Donnerstag, 01.06.2017 
von 19.30 bis 21.10 Uhr

Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungskurse!
Bitte mitbringen: Decke, Kissen und rutsch-
feste Socken

Rückbildung – Kurs am Vormittag mit Baby 
FBS Schönkirchen
ab Donnerstag, 01.06.2017 
von 10.30  bis 11.45Uhr

Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungskurse!
Bitte mitbringen: Decke, Kissen und rutsch-
feste Socken

Kundalini Yoga – FBS Schönkirchen
ab Mittwoch, 07.06.2017 
von 18.15 bis 19.45 Uhr

Die Kurse Rückenfit und Bauch, Beine, Po 
suchen noch Mitstreiter. Die Kurse sollen am 
Freitag stattfinden, und zwar Rückenfit von 

8.30 bis 9.30 Uhr und Bauch, Beine, Po von 
9.45 bis 10.45 Uhr.

Eine schriftliche Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. Dies geht natürlich auch per E-
Mail an: familienbildungsstaette@awo-sh.de
Sie finden die Kursangebote und den Anmel-
debogen auch unter www.awo-fbs
oder rufen Sie uns an: Tel. 04348-917311

Ferienfreizeiten für 
Kinder und Jugendliche 
margrit.schlapkohl@awo-sh.de

Es sind noch Plätze frei für 
unsere Kanutour in Schweden

vom 22.07. bis 05.08.2017
Alter: 13 bis 17 Jahre
max. 14 Teilnehmer

Abenteuerurlaub mit dem Kanu auf dem 
Fluss. Mit Lagerfeuer, Zelt und Klappspaten in 
der Natur unterwegs.

Rufen Sie uns gerne an.
AWO Kreisverband Plön e.V.
Margrit Schlapkohl
Tel. 04348-917316

AWO Stöberkammer Schönkirchen
Die AWO Stöberkammer Schönkirchen, 
Schönberger Landstraße 67, 24232 Schön-
kirchen (Hinterhof).

Die Öffnungszeiten:
Montag:  10.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch:  10.00 - 13.00 Uhr
Freitag:  10.00 - 16.00 Uhr

Die Damen der Stöberkammer suchen immer  
wieder nach Verstärkung. Wenn Sie also etwas 
Zeit über haben und noch eine Beschäftigung 
suchen, melden Sie sich doch gerne während  
der Öffnungszeiten in der Stöberkammer.

         Schleswig-Holstein gGmbH 
Psychiatrische Dienste: 04348/9173-18
Familien- und Schwangerschaftskonflikt-
beratung: 04348/9173-21
Schönberger Landstraße 67
Kinderhaus Schönkirchen: 04348/1764
Kätnersredder 16/18
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         Schleswig-Holstein gGmbH -                                   
Unternehmensbereich Pflege 

Service- und Wohnzentrum 
Schönkirchen
Steinbergskamp 2
Verwaltung: 0431/2091-203
Kurzeitpflege/Tagespflege
Mittagstisch Begegnungsstätte: 0431-2091-266 
(Anmeldung: Montag bis Freitag 
von 10.00 – 12.00 Uhr)
eMail: 
servicecentrum-schoenkirchen@awo-sh.de 
Verwaltung Pflegedienste: 0431/2091-103
Gemeindeschwestern Servicehaus: 
0431/2091-105 (AB)
Gemeindeschwestern Außendienst: 
0431/2091-104 (AB)
Handy: in dringenden Fällen: 0160/4707509
eMail: pflegedienste-probstei@awo-pflege-sh.de 
www.awo-sh.de

„Café Memory“

Hier die Termine für den Monat Juni 2017.
Montag der 12., der 19., und der 26. Juni 
2017 von 14.30 bis 17.30 Uhr in der 
Begegnungsstätte im Steinbergskamp 2.

Das "Café Memory" ist eine anerkannte Be-
treuungsgruppe nach § 45 SGB XI. In der Zeit 
von 15.00- 17.00 Uhr (Bringe-/Abholzeit: ab 
14.15 /bis 17.15 Uhr) findet in der AWO Begeg-
nungsstätte (Steinbergskamp 2) ein nieder-
schwelliges Angebot zur Förderung von Ge-
dächtnisleistungen nach dem ganzheitlichen 
Prinzip in einer gemütlichen Nachmittags-
runde statt. 
Neue Besucher sind herzlich willkommen.

Sie suchen eine ehrenamtliche Aufgabe und 
haben ein- bis zweimal monatlich Montag-
nachmittag Zeit? Dann melden Sie sich bei 
uns (Reinhard Kindinger 0431-2091101). 
Vorkenntnisse in der Seniorenarbeit wären 
wünschenswert. 
Eine Aus- bzw. Weiterbildung im Bereich der 
Dementenbetreuung ist über Frau Rita Erle-
mann (Beratungsstelle Demenz und Pflege bei 
der AWO Kiel) möglich. Kommen Sie doch 
zum Schnuppern vorbei und erleben einen 

vergnüglichen Nachmittag mit uns und unse-
ren SeniorInnen.

Bei allen Veranstaltungen und Fahrten ist 
die Haftung von Seiten der AWO ausge-
schlossen. Die Teilnahme an den Ver-
anstaltungen und Fahrten geschieht auf 
eigenes Risiko und eigene Haftung. 
Bei Rücktritt ist für eine Ersatzperson zu 
sorgen. Ansonsten kann keine Rückerstat-
tung erfolgen.
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• sämtliche Maler- und
   Tapezierarbeiten
• Fassadengestaltung
• Wärmedämmung

• Fußbodenbeläge
• Stuckdecorarbeiten
• Raumgestaltung

Wir führen für Sie aus:

24232 Schönkirchen

Mönkeberger Weg 14

Fax: 04348 / 910359
Email: rolf.kluever@t-online.de

www.maler-kluever.de

0 04 93 24  / 8 7

Rolf Klüver

betre rl iea bM

0 04 93 24  / 8 7

 
Sag zu 

Farbe
Ja

30 Jahre30 Jahre
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TSG Concordia 
Schönkirchen 
von 1911 e.V.

Namensänderung des „Förderverein 
Jugendhandball Schönkirchen e.V.“ in
„Föderverein Jugendhandball 
Mönkeberg/Schönkirchen e.V.“

Am 03.04.2017 wurde die Namensänderung 
des „Förderverein Jugendhandball Schönkir-
chen e.V.“ in „Förderverein Jugendhandball 
Mönkeberg/Schönkirchen e.V.“ nun endgültig 
beschlossen.
Aus den beiden Fördervereinen des Jugend-
handballsports in Schönkirchen und Mönke-
berg wurde ein Förderverein. Dadurch wollen 
wir unsere Präsenz erhöhen und andere moti-
vieren, die Jugendhandballer der HSG Mön-
keberg/Schönkirchen zu stärken und zu un-
terstützen. Um die Entwicklung aller unserer 
Jugend-Handballer zu fördern, die Trainer 
und die Schiedsrichter in ihrer Arbeit zu 
unterstützen, stellt der Förderverein Mittel für 
zusätzliche Zwecke und Projekte zur Verfü-
gung. Da die Vereinsgelder stets knapp bemes-
sen sind, ist und wird unser Engagement hier 
zunehmend wichtiger.
Die für unsere Arbeit erforderlichen finanziel-
len Mittel werden z.Zt. durch Mitgliedsbei-
träge, allgemeine Spenden und durch den 
Verkauf von Kaffee und Kuchen bei den Spie-
len aufgebracht. Als Mitglieder sind alle herz-
lich willkommen: Eltern, Großeltern, Sport-
ler, Ehemalige und alle, denen das Wohl der 
Kinder in unserer HSG Mönkeberg/Schön-
kirchen am Herzen liegt.
Sie möchten den Förderverein Jugendhand-
ball Mönkeberg/Schönkirchen e.V. ebenfalls 
unterstützen?
Für einen Beitrag von nur 20,00 € im Jahr für 
Erwachsene können Sie Mitglied im Förder-
verein werden.
Neben der Beschaffung von finanziellen Mit-
teln ist uns auch die Bereicherung des Ver-
einslebens in der HSG ein wichtiges Anliegen. 
Wir leisten unterstützende Arbeit bei Festen, 
organisieren Freizeitveranstaltungen, wie das 
im Juni 2016 durchgeführte Freizeitwochen-
ende im Zeltlager Neukirchen. In Planung für 

diesen Sommer ist wieder ein Sommerfest mit 
verschiedenen Angeboten zum Spielen und 
Toben.
Selbstverständlich können Sie als Mitglied die 
Arbeit des Fördervereins auch aktiv mitgestal-
ten.
Unsere Kontaktdaten sind folgende:

1. Vorsitzender: David Parker, 
Tel.: 0431-205753 oder
david.parker@mailbox.org

2. Vorsitzender: Fred Hentrich, 
Tel.: 0431-231231 oder 
fred.hentrich@t-online.de

Kassenwartin: Claudia Bohnhoff, 
Tel. 04348-7573 oder c.bohnhoff@web.de

oder info.hsg-fv@mailbox.org

Übrigens: Der Förderverein ist gemeinnützig, 
d.h. Sie können Ihre Spenden steuerlich gel-
tend machen. Auf Wunsch kann eine Spen-
denbescheinigung ausgestellt werden.

Spargelessen im 
TSG Sportheim Schönkirchen

Am Sonntag, dem 11.06.2017 um 17.00 
Uhr bieten wir im Sportheim im Augus-
tental folgendes Essen an:

Spargel, Salzkartoffel, zerlassene 
Butter, Sauce Hollandaise 
- mit Katenschinken
- mit gekochtem Schinken
- mit Schnitzel

Spargelsuppe

Der Preis kann telefonisch angefragt wer-
den.

Die Gerichte werden als Buffetform aufge-
baut, so dass sich unsere Gäste auch ger-
ne noch einen Nachschlag holen können.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 
06.06.2017 (Nachmeldungen sind 
nicht möglich) bei Astrid und Christian 
Lemburg unter 04348/1089 (ab 18.00 
Uhr) oder 04348/8648.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Flüchtlingshilfe 
Schönkirchen e.V.

Mitglied im

Liebe Leserinnen und Leser,

auf den folgenden Seiten geben wir Ihnen 
wieder einen Einblick in unsere ehrenamtli-
chen Aktivitäten zur Integration der in Schön-
kirchen lebenden Geflüchteten und in unsere 
Wünsche, wie diese Hilfen noch unterstützt 
werden könnten.
 

Von Eritrea nach Schönkirchen

In lockerer Reihenfolge wollen wir einige 
Menschen vorstellen, die aus ihrer Heimat 
fliehen mussten und nun in unserem Ort le-
ben. Auf Anfrage haben sich zwei junge Män-
ner gern einverstanden erklärt, sich auf ein 
Interview-Gespräch einzulassen.
So treffen wir uns an einem kühlen regneri-
schen Nachmittag bei Kaffee und Tee und 
stellen fest, dass wir uns vor ca. 2,5 Jahren 
das erste Mal begegnet sind. Und zwar in der 
Fahrradwerkstatt, als beide unabhängig von-
einander neu nach SK gekommen sind und ein 
gespendetes Fahrrad erhalten haben.
Besonders, Lessan K. erinnere ich, konnte 
kaum ein Wort Deutsch und wir kommunizier-
ten über Gestik mit Händen und Füßen. Heute 
staune ich immer wieder, wie gut wir uns auf 
Deutsch nicht nur verständigen, sondern un-
terhalten und diskutieren können, und was 
sie alles bisher geleistet und erreicht haben.
Herr Kewani G., 32 Jahre und Herr Lessan 
K., 21 Jahre, erzählen zunächst von ihrem 
Heimatland. Beide stammen aus Eritrea, der 
mit 6 Mio. Einwohnern ein eher kleiner Staat 
im Nordosten Afrikas ist. Im Süden von Äthio-
pien und nordöstlich vom Sudan begrenzt, 
leben hier neun unterschiedliche ethnische 
Gruppen zusammen. In und um die Region 
der Hauptstadt Asmara leben die meisten Ein-
wohner. Zwischen der Stadt- und der Landbe-
völkerung bestehen teils große Unterschiede 
Das Land ist in sechs Zonen aufgeteilt, ähnlich 

wie die BRD in Bundesländer. Hauptsächlich 
sind zwei Religionen vertreten, die sich auf ca. 
55% Christen und 45% Muslime verteilen. Die 
Amtssprache ist Tigrinya, nur in der sechsten 
Zone gilt arabisch als Amtssprache.
Als Ergebnis eines 30-jährigen Bürgerkrieges 
wurde Eritrea 1993 unabhängig, nachdem der 
Krieg 1991 beendet wurde. Zuvor war es seit 
1961 ein Teil von Äthiopien. Durch ein 1993 
durchgeführtes Referendum kam mit Präsi-
dent Isayas Afewerki ein autoritäres Regime 
ins Amt. 
Hier liegen dann auch die Gründe, die Lessan 
K. und Kewani G. bewogen haben ihre Heimat 
und Familien zu verlassen.

Abwechselnd erzählen beide:
In den Zeiten des Bürgerkrieges gab es keine 
Möglichkeit Bildung zu erlangen. Bis heute 
gibt es z.B. keine freie Studienwahl. Die Re-
gierung legt einen bestimmten Prozentsatz, 
der Bestbenoteten für wenige, eingeschränkte 
Studiengängen fest. Im Anschluss besteht die 
Pflicht, einen Nationaldienst zu absolvieren 
und zwar unbezahlt und unbegrenzt. Zum 
Nationaldienst verpflichtet wird jeder Mann 
und jede Frau. Nur wer eine höhere Bildung er-
werben konnte, wird nicht zum Militär einge-
zogen und muss für unbegrenzte Zeit und 
unbezahlt diesen Nationaldienst versehen. 
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„Wie der eigene Lebensunterhalt finanziert 
werden soll, interessiert das politische System 
nicht. Es gibt keine Möglichkeit ein eigenes 
Leben zu planen.“

Kewani G. (links) hat nach dem Abitur mit 
Bestnoten 5 Jahre an der Universität Phar-
mazie studiert, ein 6-monatiges Praktikum 
absolviert und nach seiner Graduierung drei 
Jahre unentgeltlich als Apotheker gearbeitet. 
„Mein Traum, eine eigene Apotheke zu leiten 
und damit Menschen zu helfen gesund zu 
werden, und gleichzeitig meine Familie zu er-
nähren, ist in Eritrea nicht möglich. Dieser 
Weg ist versperrt.“

Lessan K. (rechts) hat bis zur 11 Klasse ge-
lernt und sollte danach ohne zeitliche Be-
grenzung zum Militär. Für ihn war ein solches 
Leben nicht vorstellbar. Da es keine legale 
Möglichkeit der Ausreise gibt, entschloss er 
sich zu fliehen. 

Die Flucht, so berichten beide stockend und 
mit sichtbarer Anspannung, ist schwierig und 
lebensbedrohlich. Es gibt nur illegale Flucht-
versuche, die unter hoher Lebensgefahr ge-
wagt werden. Beiden gemeinsam ist, dass sie 
2014 nach Äthiopien gelangen konnten. Die 
weitere Flucht verlief dann durch die Sahara 
über den Sudan nach Libyen. Von dort über 
das Mittelmeer nach Italien. Zur Frage, ob und 
warum Deutschland ihr Ziel war, erklären 
beide, dass der Zufall sie hierhergeführt hat. 
Kewani G. hatte das Ziel in ein englischspra-
chiges Land zu kommen, weil er die Sprache 
beherrscht. Auch Lessan K. wollte in ein Land, 
in dem Englisch gesprochen wird. Beide hat-
ten gehört, dass „die deutsche Sprache sehr 
schwer zu lernen ist und die deutsche Ge-
schichte schwierig“ sei. Kewani G. wurde aber 
auf seinem Weg nach Norwegen in Flensburg 
von der Polizei gestoppt und nach Neumünster 
ins Erstaufnahmelager gebracht, wo er mit der 
Abnahme des Fingerabdruckes sein Fluchtziel 
aufgeben musste. „Ich war da sehr traurig, 
habe alles nur noch pessimistisch gesehen“, 
sagt er. Drei Wochen verbrachte er im Lager, 
kam dann durch Aufteilung der Flüchtlinge im 
Kreis Plön zunächst nach Mönkeberg, bis er 
nach einer Woche in einer Wohngemeinschaft 
mit zwei anderen Eritreern, die ihm aus dem 
Lager in Neumünster bekannt waren, in 
Schönkirchen untergebracht wurde. Ähnlich 
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verlief der Weg von Lessan K.: Auch er kam in 
das Lager in Neumünster, dann zunächst drei 
Wochen nach Plön bis er vom Amt eine Woh-
nung in Schönkirchen zugewiesen bekam, die 
er mit drei anderen jungen Männern seines 
Heimatlandes bewohnte.

Zur heutigen Situation befragt, erklärt 
Kewani G., dass er seit einem halben Jahr zu-
sammen mit einem Freund in einer eigenen 2-
Zimmer-Wohnung lebt, die er, ähnlich wie 
auch Lessan K. seine 1-Zimmer-Whg., mit 
freundlicher Unterstützung von Menschen aus 
Schönkirchen gefunden hat. Nach dem Be-
stehen der Sprachprüfungen des B1 und B2 -
Levels, befindet sich Kewani G. nun nach er-
folgter Erlaubnis des Gesundheitsministeriu-
ms im Praktischen Jahr seines Pharmazie-
studiums und arbeitet zudem in der Förde-
Apotheke.
Lessan K. befindet sich nach erfolgreicher 
Sprachprüfung in einem Vorbereitungskurs 
zur Ausbildung als Industriemechaniker bei 
HDW, wo zuvor seine Bewerbung für ein Prak-
tikum angenommen worden war und welches 
er mit einem „super Zeugnis“ abschließen 
konnte.

Zum Abschluss des Gesprächs noch drei 
Fragen:
• Gab es etwas, was geholfen hat, euch hier 
zurecht zu finden, anzukommen?
Lessan K.: „Das schnelle Lernen der deut-
schen Sprache. Am Dienstag, den 23. Juni 
2015 bin ich hier angekommen und am nächs-
ten Tag habe ich sofort einen Sprachkurs in 
Schönkirchen besucht. Dann dienstags und 
mittwochs hier und freitags in Heikendorf.“
Kewani G.: „Hilfreich waren die Leute, die ich 
in Schönkirchen kennengelernt habe. Sie 
haben mir geholfen weiterzugehen, um mein 
Ziel zu erreichen, optimistisch zu sein, nicht 
aufzugeben. Ohne sie wäre ich nicht da, wo ich 
bin.“ 

• Was war besonders schwierig ? Was ist 
jetzt schwer?
„Das Wetter“, sagen beide mit einem Lachen, 
„so kalt und oft Regen.“ Und die Sprache, z.B. 
die technischen Fachbegriffe in Deutsch die 
Lessan K. und die spezielle Terminologie, die 
Kewani G. für seine C1- Sprachprüfung ak-
tuell lernen müssen. 
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• In deutschen Geschichten für Kinder und in 
Märchen taucht manchmal ein Fabelwesen, 
eine „gute Fee“ auf. Sie ist eine Art Schicks-
alsgöttin und kann bei der Erfüllung eines 
Wunsches helfen. Was würdet ihr euch von 
dieser guten Fee wünschen?
Lessan K.: „Auf jeden Fall eine Arbeit haben. 
Zuerst die Ausbildung schaffen und wenn es 
geht, eine Frau finden. Ja, und einfach nur 
leben.“
Kewani G.: „Meinen Beruf als Apotheker an-
erkennen zu lassen. Meine Familie, meine 
Frau und meinen Sohn nach Deutschland zu 
holen und ein glückliches Leben führen.“
(Das Gespräch führte Heidrun Schwantes.)

Regelmäßige Aktivitäten

Die Angebote und Aktivitäten der Flüchtlings-
hilfe stehen allen Schönkirchnerinnen und 
Schönkirchnern offen  -  wir laden ganz aus-
gesprochen und herzlich dazu ein, unsere 
interkulturellen Angebote unverbindlich 
kennenzulernen und freuen uns über neue, 
eigene Ideen.

Schauen Sie einfach mal vorbei. Wenn Sie 
mehr wissen möchten, wenden Sie sich bitte 
an die Flüchtlingshilfe Schönkirchen oder an 
die unter dem Stichwort Kontakt angegebene 
Person.

Was? Wann und Wo? Kontakt

Info-Café mit Internet
Begegnungsort zum Donnerstags, Carlo Bauer; 
interkulturellen Austausch bei 17 bis 19 Uhr Tel. 04348 9192932
Kaffee, Tee und Gebäck. im Hörn-Huus bauer24232@web.de

Spielend Deutsch lernen (für 
Schulkinder)
Mit unterschiedlichen Spiel- Montags, 18 bis 20 Uhr; Silke Barth; 
formen haben wir immer viel Mühlenstraße 27 Tel. 04348 9592748;
Spaß unsere Sprachkennt- (Hinterhof) silkebarth.2013@kielnet.com
nisse zu erweitern und 
zu festigen.

Sprachkurse (unter dem Dach Dienstags und mittwochs; Judith Bauer; 
der VHS Schönkirchen) Ehren- 16.30-18.00 Uhr; Tel. 04348 9194835 oder
amtlich geführte Sprachkurse Schule Augustental 0151 27508615

Nachhilfe, individuell Zeit flexibel, Mühlen- fluechtlingshilfe-
(Prüfungsvorbereitung) straße 27 (Hinterhof) sk@mailbx.org

o. individuell
  
Frauentreff "Hand-in-Hand" 
(mit Dolmetscherinnen)
In vertrauensvoller Atmosphäre 14-täglich freitags; Judith Bauer;
tauschen wir uns über kulturelle 17 bis 19 Uhr Tel. 04348 9194835 oder
Unterschiede und Sichtweisen aus.  im Pastor-Sievers-Haus 015127508615
Gedanken, Ideen, Wünsche & (09. und 23. Juni) fluechtlingshilfe-
Möglichkeiten unseres sk@mailbx.org
"Frauenlebens" + Veranstaltungen 
mit ReferentInnen
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Was? Wann und Wo? Kontakt

Kleiderkammer Jeden 1. Mittwoch im Karin Soeth;
Gebrauchte Bekleidung und Monat von 14.30 bis Tel. 0431  28650;
Hausrat werden für alle 17.30 Uhr; ksoeht@gmx.net;
MitbürgerInnen, die Bedarf Schulzentrum Augusten- Annahme von Spenden
haben, angeboten tal; Kellerraum unter ebenfalls zu den 

dem Jugendtreff Öffnungszeiten.

Fahrradwerkstatt Mittwochs, Eggert Büldt; 
Regelmäßiges Treffen zur 15 bis 17.30 Uhr; Tel. 04348 913763 (AB);
Reparatur und zur Ausgabe von Schulzentrum Augusten- gespendete Räder
gespendeten Fahrrädern. tal, neben dem Eingang werden gerne abgeholt

zur Ferdinand-Geest-Halle

Fußball - Interkulturell Jeden Samstag auf den Uwe Meyer;
alle Nationen sind herzlich Sportanlagen des Tel. 0431 232597;
willkommen; hier gibt es Schulzentrums Augusten- u.mey@freenet.de ;
keine Sprachhindernisse tal; meistens vormittags konkrete Zeit bitte anfragen

(nach Platzverfügbarkeit) 

Volleyball - Interkulturell Sonntags und montags; Dave Parker
sehr beliebt bei Jung und Alt, die genauen Zeiten erfährt mobil: 0170 7825257
für Frau und Mann man im Info-Café oder bei: 

Musik     Mühlenstraßen27;  Interesse? Angebote? Ideen?
2 Kleingruppen (Hinterhof) Judith Bauer 
Gitarrenunterricht flexibel (Kontaktdaten siehe vorige Seite)

Interkultureller Kochkurs Erster Montag des Monats; Birgit Schlag; 
Wir wollen Gerichte der (12.06.) in der Schulküche bitte anmelden unter
Teilnehmenden kennenlernen, der Grund- und Haupt- Tel. 0431 232597
Gewürze und Zutaten entdecken. schule Augustental b.schlag@web.de
Max. 20 Teilnehmende

Männer-Treff 14-täglich dienstags Hinrich Rüßmeyer
Austausch kultureller Unter- 18.30 - 20.00 Uhr mail: ruess.hoff@t-online.de
schiede und Sichtweisen sowie 13. und 27. Juni
gesellschaftliche Themen. Mühlenstraße 27
Eingeladen sind alle (Hinterhof)
interessierten Männer

Freude im Kontakt - Unterstützung 
beim Sprache-lernen 

Sprachpatinnen und Sprachpaten gesucht
für Kleingruppen, Einzelpersonen 
und/oder Nachhilfe

Sprache ist ein entscheidendes Element der 
Integration und gesellschaftlichen Teilhabe.

Viele der in Schönkirchen lebenden Geflüch-
teten haben mittlerweile einen Zugang zu 
einem Integrationskurs. Anderen ist der Zu-
gang weiterhin verwehrt oder sie warten auf 
einen freien Platz. Häufig ausgeschlossen an 
der Teilhabe an Bildung sind Frauen, da es 
kaum Sprachkurse mit Kinderbetreuung gibt. 
Ebenso ist die Anzahl (Plätze) der Alphabeti-
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sierungskurse viel zu gering und die Warte-
zeiten sind lang. Sprache ist für ein eigenstän-
diges Leben notwendig, ebenso für den Zugang 
zum Arbeitsmarkt. Um die Menschen hier zu 
unterstützen braucht es unsere Flexibilität 
und Kreativität.
Menschen, die einen Sprachkurs abgeschlos-
sen haben und teilweise lange auf eine weitere 
Möglichkeit warten müssen, um den Zugang 
zu einer Ausbildung, Arbeit oder Qualifizie-
rungsmaßnahme zu erhalten, sind auf eine 
weitere sprachliche Förderung angewiesen, 
damit  das Erlernte vertieft wird und erhalten 
bleibt. Wir kennen das alle, sobald wir eine 
Fremdsprache nicht regelmäßig anwenden 
können, verlernen wir in kurzer Zeit einen be-
achtlichen Teil des Erlernten.
Auch haben die Erfahrungen gezeigt, dass das 
Sprachniveau B1 kaum ausreichend ist, um in 
der Berufsschule bestehen zu können. 
Wir suchen Menschen für die individuelle 
Sprachförderung  mit Einzelpersonen oder 
Kleingruppen (2-5 Personen).  Wir stellen 
passendes Lehrmaterial zur Verfügung, und 
bieten Beratung und  Erfahrungsaustausch.  
Freude im Kontakt und beim Lernen und die 
Bereicherung in den Begegnungen sind die 
Rückmeldung für unsere Sprachpat*innen.
Kontakt: Judith Bauer; Tel. 04348 9194835 
oder 015127508615 - fluechtlingshilfe-sk@
mailbox.org

AUFGESCHLOSSENE MENSCHEN 
ALS 

ALLTAGSBEGELITERINNEN UND -
BEGLEITER

Das kann bedeuten: 

• eine Familie oder eine kleine Wohngemein-
schaft oder eine Einzelperson 1-2x pro 
Woche Kontakt - bei freier Zeiteinteilung

• Orientierungshilfe (im Alltag) geben
• erste einfache Deutschkenntnisse vermitteln
• Freude in der Begegnung erleben….

WIR BIETEN:

• Unterstützung und Rücksprache mit der
Koordinatorin

• Hinweise auf Fortbildungs- und 
Informationsveranstaltung

• Informationsmaterial und Beratung 
bei relevanten Themen zu Asyl und 
Integration (sowie Vermittlung in ent-
sprechende Beratungsstellen) 

• Austausch mit anderen AlltagsbegleiterIn-
nen (regelmäßige Treffen)

• geeignetes Lehrmaterial (erste deutsche 
Sprachkenntnisse)

• Supervision (kostenfrei)

WIR SUCHEN  -  -  WIR SUCHEN  -  -  WIR SUCHEN 

Sachspenden

Die Kleiderkammer freut sich über sommer-
liche Bekleidung und Sportkleidung. Auch 
Hausrat (Geschirr, kleine Haushaltsgeräte) 
und Spielzeug wird regelmäßig benötigt. Sach-
spenden werden sehr gerne während der Öff-
nungszeiten oder zu einem vereinbarten Ter-
min entgegengenommen. Ansprechperson ist 
Karin Soeth; Tel. 0431 / 28650.
Sachspenden wie Laptops, PCs bitte über 
Carlo Bauer; Bauer24232@web.de oder 
04348 / 9192932

Geldspenden sind für den Erhalt der Pro-

jekte und Angebote notwendig! Wir bitten 
Sie auch weiterhin um Ihre Unterstützung!
Steuerlich abzugsfähige Geldspenden für die 
Unterstützungsarbeit, für Projekte und im 

Einzelfall für die Geflüchteten direkt bitte auf 
das Konto
(IBAN) DE 27 5206 0410 0006 4611 74 
bei der Evangelischen Bank, Kassel.
Spendenbescheinigungen werden auf Wunsch 
gerne ausgestellt. 

Wir bedanken uns bei allen Spenderinnen und 
Spendern, die uns bisher in unserer Arbeit 
unterstützt haben.

Koordinierungskreis der UnterstützerInnen 
Schönkirchen und

Flüchtlingshilfe Schönkirchen e.V.
Mühlenstraße 27 (Eingang im Hof)
Tel. 04348 9194835 / mobil: 015127508615
fluechlingshilfe-sk@mailbox.org
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Nachruf - Die Freiwillige Feuerwehr Flüggendorf 
trauert um ihren Löschmeister Peter Ott  

Eine erschütternde Nachricht 

Am 08.Mai 2017 ist unser Kamerad, der Löschmeister Peter Ott leider verstorben.

Am 11.04.1985 trat  Peter Ott  unserer Wehr als aktives Mitglied bei. Nach Überschreiten der 

Altersgrenze wechselte Peter am 01.01.2008 in die Ehrenabteilung unserer Wehr. 

32 Dienstjahre, die er stets treu und pflichtbewusst erfüllte, lagen hinter ihm. 

Auch als Ehrenmitglied hat er immer einen engen Kontakt zu seinen Kameradinnen und 

Kameraden gehalten und war ein gern gesehener Gast bei unseren Diensten. 

In all den Jahren haben wir Peter als aufrichtigen und liebenswerten Kameraden schätzen 

gelernt.   

Unvergessen bleiben seine Kassenberichte, die er in seiner Amtszeit als Kassen- und 

Schriftwart von 1991 - 2008 auf den Jahreshauptversammlungen vortrug.

Auch wenn es um das Organisieren der Ausflugsfahrten ging war Peter immer mit Rat und 

Tat dabei.  

 

Die Kameradinnen und Kameraden seiner Feuerwehr Flüggendorf, werden ihm und 

sein Wirken in unserer Wehr stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Bernd Sievers /  Wehrführer Flüggendorf                                                                            
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Auch das ist die Aufgabe der 
Feuerwehr Flüggendorf 

Die Feuerwehr aus Flüggendorf ist aktiv im 
Kathastrophenschutz tätig.
Am 05.05.2017 fand die jährliche Übung des 
1. Zuges der 9. FB aus dem Kreis Plön statt.
Kameraden der Wehr aus Flüggendorf, FF 
Schönkirchen (LF16TS), Wahlstorf (LF16TS) 
und Probsteierhabgen (RW) stellen den 1. Zug 
der 9. Feuerwehrbereitschaft im Kreis Plön. 
Um 17 Uhr 45 trafen sich diese Einheiten am 
Gerätehaus in Probsteierhagen. Die Ortswehr 
in Probsteierhagen hatte eine Übung ausgear-
beitet. 
Um 18 Uhr heulten die Sirenen und die Wehr 
aus Probsteierhgen rückte zum „Einsatz“ aus. 
Der 1. Zug wurde nach alarmiert. Mit Sonder-
rechten ging es in den Tökendorfer Weg. Hier 
hatte sich die Übungsleitung ein Szenario aus-
gedacht. In einem landwirtschaftlichem Be-

trieb brannte es und Personen wurden ver-
misst. Von der Einsatzleitung der FF Prob-
steierhagen bekamen wir als 1. Zug die Auf-
gabe,  die Wasserversorgung aus einem Teich 
in der Nähe aufzubauen. Des weiteren muss-
ten unsere PA Träger die örtliche Wehr beim 
Innenangriff unterstützen. Der Rüstwagen 
wurde mit seinem Gerät bei einer Technischen 
Hilfeleistung gebraucht. Nachdem alle ver-
missten Personen gefunden und der „Brand“ 
gelöscht war, hieß es nach gut 90 Minuten 
Wasser halt und  Übungsende. Das gebrauchte 
Material wurde durch die Feuerwehrtechni-
sche Zentrale in Preetz noch vor Ort getauscht. 
Im Anschluss grillten alle Beteiligten am Ge-
rätehaus der FF-Probsteierhagen. Bei diesem 
gemütlichen Beisammensein tauschten sich 
alle noch einmal über den Verlauf der Übung 
aus. 

Haben wir dein Interesse an unseren Aufgaben 
geweckt, dann schnupper doch einfach mal 
rein. Wir haben alle 14 Tage donnerstags am 
19.00 Uhr Dienst .
Den Dienstplan findest Du auch auf unserer 
Homepage http://www.ff-flueggendorf.de/
oder auf facebook  

Infos zur Feuerwehrbereitschaft unter:
http://www.9fb-ploen.de/
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Dorffest der 
Knochenbruchsgilde für 

Schönhorst und Umgegend 
am 03.06.2017 

Auf dem Gildeplatz in Schönhorst

14:00 Uhr
Kinderspiele – Preisschießen – Darten- 

Torwandschießen – Fischpicken.

Kaffee, Kuchen, Getränke und kleine Speisen 
werden den ganzen Tag über angeboten.

16.00 Uhr 
Kinderdisco mit anschl. Preisverteilung für 

unsere kleinen Gäste
Umzug mit den Kindern durch unser Dorf

Ab: 17.00 Uhr
Leckereien vom Grill

19.00 Uhr
Preisverteilung für die Erwachsenen.

Bei Musik und Feuerkörben lassen wir den 
Abend in gemütlicher Runde ausklingen.

DJ Mike freut sich auf eure Musikwünsche.

Wir haben auch einen Stargast

Da Wadltreiber/ Madltreiber aus der schönen 
Mozartstadt Salzburg in Österreich kommt 
mit guter Volksrockmusik und guter Laune. 

(Madl 's aufpassen.)

Liebe LandFrauen,

hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer Halb-
tagesfahrt nach Elmshorn in den „Garten der 
Horizonte“ ein.
Am 20. Juni 2017 (der Termin mußte vorver-
legt werden) starten wir die Fahrt um 12.00 
Uhr auf dem Parkplatz an der Kirche. 
Das Ehepaar Luer wirbt mit folgenden Worten 
für den Besuch ihres Gartens. „Gönnen Sie 
sich Entschleunigung und Besinnung in un-
serem Garten in einer Zeit besinnungsloser 
Betriebsamkeit“. 
Der “Garten der Horizonte“ ist ein 8.000 qm 
großer Garten nach englischem Vorbild mit 
Rasenwegen und großzügig gestalteten Stau-
denbeeten. Salvien, Pfingstrosen und Ritter-
sporn blühen im Frühsommer. In der zweiten 
Sommerhälfte zeigen sich der Phlox, Hele-
nium, Astern, Gräser und vieles mehr in ihrer 
farbenfrohen Pracht.
Die Kosten für die Fahrt betragen Euro 30,--. 
Darin sind die Fahrt, der Eintritt und das 
Kaffeetrinken enthalten.
Wer nach Elmshorn mitfahren möchte, melde 
sich bitte am 13. Juli 2017 bei Frau Christa 
Heller, Tel. 0431/28321, an. 
Gäste sind auch herzlich willkommen, sofern 
noch Plätze zur Verfügung stehen. 

Die Übungsabende des Tanzkreises finden am 
6. und 20. Juni 2017 ab 19.30 Uhr im Gemein-
dezentrum Oppendorf, Fliedergarten, statt. 

Am 28. Juni 2017 wird wieder gewandert. Der 
Treffpunkt für diese Wanderung ist das Hotel 
und Restaurant „Seeblick“ in Mühbrook, Dorf-
str.18, um 13.00 Uhr. Die Wanderung führt um 
den Bordesholmer See. Eine Kurzstrecke wird 
auch angeboten. Wer noch Fragen hat – evtl. 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften- wende 
sich bitte an Frau Beate Schroeter, Tel. 04348/
7459.

Der Vorstand 
(www.landfrauen-schoenkirchen.de)

LandFrauenVerein
Schönkirchen und Umgebung
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Mo. - Fr.  8.00 - 18.00,  Sa.  8.00 - 13.00 Uhr,  Sonntagsverkauf von 10.00 - 12.00 Uhr, direkt am Haus

B.

Unsere vielen, unterschiedlichen 
Beet- und Balkonpflanzen 

bekommen wir täglich 
in bester Qualität frisch aus 

Gärtnereien der Region.

 Wir fertigen floristische Arbeiten 
zu jedem Anlass. 

Ihr kompetentes Team rund um die Blume

Bäder - Gas-Heizung - Sanitärtechnik - Wartung - Kundendienst

Heikendorfer Weg 9, 24232 Schönkirchen �0 43 48 / 91 22 35

Wir planen und realisieren 
Ihr persönliches Wohlfühlbad aus einer Hand.

Mathias Ehlers GmbH

M-d ea iB s tr erhI

 
 

  

Karen Dall  

24232 Schönkirchen 
Augustental 28  
04348 – 12 97 

 
24248 Mönkeberg  
0431 – 23 91 789 

Am Ende sind es nicht 

die Jahre im Leben 

die zählen, es ist das 

Leben in den Jahren.

  
Abraham Lincoln
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Ortsverband Schönkirchen
Almut Berneike, stellv. Vorsitzende
Telefon 04348-9132106
Postanschrift:
Torsten Baß, Landweg 8c, 24149 Kiel
Email: schoenkirchen@sovd-kv-ploen.de
www.sovd-kv-ploen.de/ov_schoenkirchen.html

Wir helfen in allen sozialen Angelegenheiten

In den Monaten Juni bis August finden keine 
Sozialberatungen durch die Kreisgeschäfts-
führerin Frau Damer, in der Gemeindeverwal-
tung statt. Wenn Sie in dieser Zeit eine Be-
ratung wünschen, wenden Sie sich bitte an die 
Kreisgeschäftsstelle in Preetz, Telefon 04342-
2403.

Das nächste Frühstück findet am Freitag, den 
09. Juni 2017 von 09-11 Uhr im Pastor-
Sievers-Haus Blomeweg 2 statt. Frau Blohm 
vom Lubinus-Clinikum informiert über ge-
sunde Ernährung-fit im Alter. Wer sich noch 
nicht ab-bzw. angemeldet hat, weil er davor 
nicht teilgenommen hat, setzt sich bitte mit 
Frau Zebrowski, Tel. 04348-1769 in Ver-
bindung. Das Gedeck kostet für Mitglieder 
€ 3,50 und für Gäste € 4.00.

Der Sozialverband Deutschland

* hilft seinen Mitgliedern, sich in den Sozial-
gesetzen zurechtzufinden

* hilft seinen Mitgliedern bei der Antrags-
stellung und Durchsetzung von Ansprü-
chen aus dem Sozialrecht gegenüber den 
Behörden, z.B. im Rahmen der Renten-, 
Kranken-, Pflege-, Unfall- und Arbeitslosen-
versicherung sowie des sozialen Entschädi-
gungsrechts und des Schwerbehinderten-
gesetzes. Er vertritt im Rahmen der Sat-
zung die Mitglieder gegenüber Ämtern, 

Behörden und vor den Gerichten der So-
zialgerichtsbarkeit.

* informiert über Sozialpolitik und Sozial-
recht durch Mitgliederversammlungen, ak-
tuelle Informationsschriften, seine Mitglie-
derzeitung und seine Schriftenreihe.

* vertritt konsequent die sozialpolitischen 
Interessen seiner Mitglieder

* ist mit bundesweit ca. 570.000 Mitgliedern, 
davon ca. 140.000 in Schleswig-Holstein 
und ca. 440 in Schönkirchen eine starke 
Gemeinschaft

* bietet Urlaubsmöglichkeiten speziell für äl-
tere und behinderte Menschen im Erho-
lungszentren Büsum  sowie bei Tages- und 
Urlaubsreisen

* arbeitet mit der Volksbühne Kiel zusammen 
und es können begünstigte Eintrittskarten 
für Theater, Konzerte etc. erworben werden.

* bietet Ermäßigung auf die Übernachtungs-
kosten und regelmäßige Arrangements zu 
Sonderkonditionen im Hotel Mondial, 
Berlin

* bietet Vorteile bei den Kooperationspart-
nern u.a. famila, Karl-May-Festspiele, 
Hansa-Park, Tolk-Schau, Tierpark  Neu-
münster, Arche Warder, Eutiner Festspiele 
und Tierpark Gettorf

* Neu seit dem Jahr 2016: Jugendsprecherin 
für die Einbindung der jungen Mitglieder

Bei Fragen zu Ihrer evtl. Mitgliedschaft wen-
den Sie btte an die stellv. Vorsitzende, Frau 
Berneike, bzw. die Frauensprecherin, Frau 
Stahmer, Tel. 0431 28057.

Am Sonntag, den 09.07.2017 findet eine 
Halbtagesfahrt zum Kanalcafe am Nord-
Ostsee Kanal incl. Kaffeegedeck statt. Der Bus 
ist rollstuhlgerecht und hat 2  Rollstuhlplätze, 
weitere Plätze auf Anfrage mit genauen Anga-
ben der Maße. Der Preis p.P. 29,00 €. Die An-
meldung muss bis zum 23.06.2017 telefo-
nisch bei Frau Gretel Stahmer (Tel.: 0431-
28057) erfolgen.

Bei Rücktritt ab 25.06.2017 wird der volle 
Reisepreis fällig, wenn nicht mit dem Rücktritt 
gleichzeitig eine Ersatzperson genannt wird. 
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Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmer-
zahl von 26 Personen behalten wir uns die 
telefonische Absage der Reise bis 10 Tage vor 
Abfahrt vor, geben Sie uns daher unbedingt 
Ihre Telefonnummer bei der Anmeldung be-
kannt.

Bei allen Fahrten und Veranstaltungen ist die 
Haftung von Seiten des Sozialverbandes aus-
geschlossen. Die Teilnahme an den Fahrten 
und Veranstaltungen geschieht auf eigenes 
Risiko.

Allen Geburtstagskindern des Monats 
Juni gratuliert der Vorstand ganz herzlich 
und wünscht für das kommende Lebens-
jahr gute Gesundheit.

TSC Rot-Gold
Schönkirchen e.V.
Augustental 29
24232 Schönkirchen

www.tanzen-in-schoenkirchen.de

Tanzen in Schönkirchen, 
Kiel u. Umgebung

2017

17. und 18. Juni 

- 2 Tage - Tanzsport live -

www.baltic-senior.info

Albert-Zimprich-Halle
Augustental 29 - Schönkirchen

Rund 100 Swing-Tänzer erwartet zum 
Kiel Lindy Exchange 2017

Bereits zum fünften Mal veranstaltet der TSC 
Rot-Gold Schönkirchen vom 14.-16. Juli den 
Kieler Lindy Exchange. Solche Exchanges 
finden weltweit statt, Swing Tänzer treffen sich 
zum gegenseitigen Kennenlernen und tanzen 
an möglichst vielen Locations. In den letzten 
Jahren konnten wir Teilnehmer aus ganz 
Deutschland und dem angrenzenden Ausland 
eingefunden. Dieses Jahr haben wir bereits 
Anmeldungen aus den USA!
Los geht es am Freitag Abend mit einer 
Welcome-Party im Vereinsheim der Segler-
vereinigung Kiel an der Kiellinie. Mit Blick auf 
Wasser, Yacht- und Marinehafen werden die 
Teilnehmer gleich von Kiels maritimer Atmos-

Anzeigen: 
Email: steffens@dfn-kiel.de
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phäre in Beschlag genommen. Tanzen auf 
einer Kompassrose gibt es schließlich nicht 
überall.
Am Samstag, den 15. Juli machen wir wieder 
eine Zeitreise. Dieses Mal geht es mit der 
Eisenbahn mit einem Zug im Stil der 30er 
Jahre zum Museumsbahnhof Schönberger 
Strand. Natürlich mit Swing-Musik an Bord, 
Tanzen am Bahnhof, Fahrten mit historischen 
Straßenbahnen, viel Fotokulisse, und und 
und… Abfahrt ist am Bahnhof in Schönkir-
chen um 11:30. Infos zum Erwerb von Fahr-
karten gibt es auf unserer Homepage.
Am Samstag abend treffen sich alle Teilneh-
mer zum Buffet und Swing-Ball im Haus des 
Sports in Kiel. Wir haben zum ersten Mal eine 
internationale Band auf dem KielLX! Die Jazz 
Connection, Hollands No. 1 Swing und Jive 
Band, wird uns kräftig einheizen. Der Swing-
Ball ist offen für alle, Karten werden im Vor-
verkauf verkauft, Restkarten gibt es an der 
Abendkasse.
Der Sonntag steht unter dem Motto "Swing, 
Chill & Swim". Wir tanzen in Holtenau auf dem 
Tiessenkai vor einer Großseglerkulisse. Die 
"Kombüse" versorgt uns mit Getränken, Fisch-
brötchen und weiteren Snacks. Maritime 
Atmosphäre ist garantiert! Im Anschluss be-
swingen wir die historische Seebadeanstalt, 
ein einzigartiges Kleinod Kieler Badekultur. 
Alle Infos zum Kieler Lindy Exchange gibt es 
auf der Website www.kiellx.de, Teilnehmer 
können sich dort für das Wochenende regis-
trieren und es gibt Karten für den Swing-Ball.

Ostermarathon in Braunschweig
Was machen Kinder und Jugendliche des TSC 
zu Ostern? Nein, sie suchen keine Ostereier, 
schlafen nicht aus und sitzen auch nicht bei 
Oma am Kaffeetisch!
Unsere Paare Anna und Arthur und Karina 
und Erwin stehen um halb sechs auf, richten 
sich die Haare, schminken sich und bekom-
men von Erwins Oma einen ganzen Koffer voll 
mit Essen mit, um dann in Braunschweig zu 
tanzen.

Am Freitag ging es schon früh für Anna und 
Arthur mit den Standard-Tänzen los. Auf einer 
für die beiden ungewöhnlich geschnittenen 
Fläche – sie war nahezu quadratisch – tanzten 
die beide mit 11 weiteren Paaren Langsamen 

Walzer, Tango und Quickstep. Arthur hat das 
Paar souverän zwischen den anderen Paaren 
durchmanövriert und Anna ist ihm stetig als 
folgsame Dame gefolgt. Das war so gut, dass 
die Beiden in die Endrunde kamen und dort 
noch den 6. Platz belegen konnten. Herzlichen 
Glückwunsch!
Nun gab es eine kleine Pause für unsere Paare 
und der Koffer mit den vielen Broten wurde 
geplündert. Während hier also genüsslich ge-
kaut wurde, tanzten andere Kinder und Ju-
gendliche ihre Turniere.
Das Vereinsheim des Braunschweiger TSC ist 
mit zwei Sälen ausgestattet. Arthur und Anna 
mussten nun zum zweiten Saal wechseln, 
denn dort fand ihr C-Latein-Turnier statt. In 
diesem kleineren Saal ist für die Tänzer 
weniger Platz, das Publikum ist jedoch auch 
näher dran. Für einige Menschen gibt dies eine 
sehr positive Atmosphäre in der sie zu Höchst-
leistungen auffahren. Für Anna und Arthur 
war es wohl eher das Gegenteil. Für sie war es 
zu einengend, so dass sie nicht ihre eigentliche 
Leistung zeigen konnten. Schon nach einer 
Runde war für sie das Turnier zu Ende.

Nun hatte die mitgereiste Fangemeinde etwas 
Zeit um sich wieder zu stärken, an Karinas 
Make-up zu pfeilen und den anderen Paaren 
zu zugucken. Karina und Erwin waren schon 
acht Stunden im Saal, als endlich ihr Turnier 
begann. Die Beiden haben sich jedoch im 
Trubel gut auf sich und ihr Können kon-
zentriert und sehr schön getanzt. Mit einem 
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charmanten Lächeln tanzten sie sich bis in die 
Zwischenrunde und erlangten den 14. Platz 
von 26 Paaren. Herzlichen Glückwunsch!!

Samstag tanzten Anna und Arthur jeweils zwei 
Standard-Turniere und zwei Latein-Turniere. 
Karina und Erwin tanzten wieder ein Latein-
Turnier. Anna und Arthur ertanzen sich in 
Latein einmal den 14.-16. Platz von 24 Paaren 
und einmal 15. Platz von 21 Paaren. In Stan-
dard erreichten sie einmal den 9. Platz von 17 
und beim zweiten Turnier den 5. Platz von 20 
Paaren und waren damit wieder in der End-
runde dabei. Herzlichen Glückwunsch!

Karina und Erwin konnten sich ebenfalls in 
ihrem Ergebnis steigern und gelangten auf den 
10.-11. Platz von 26 Paaren. Herzlichen 
Glückwunsch.

Die Ostsee Tanzt

Vom 14.4.17 bis zum 17.4.17 fand wieder in 
Heiligenhafen die schönen vielen Turniere „Die 
Ostsee tanzt“ statt. Wie jedes Jahr zu Ostern 
richten die Vereine TSG Creativ Norderstedt 
e.V. und TSG Creativ Hamburg e.V. dieses 
schöne Turnier aus. Sie hatten einen Melde-
rekord an Startmeldungen, man konnte schon 
sagen es war wie eine „Völkerwanderung“ an 

Tänzerinnen und Tänzer, die unterwegs 
waren.

Somit war jedes Turnier stets mit sehr vielen 
Startmeldungen versehen. Die Stimmung im 
Saal war dementsprechend super und die 
Tänzerinnen und Tänzer feuerten sich gegen-
seitig an, auch das Publikum war begeistert 
von so vielen tanzbegeisterten Paaren. Bei sehr 
schöner Musik war auch unser III B Paar 
Andreas und Ilona Wahl in Ihrer Startklasse 
gestartet. Mit 43 Paaren gingen sie gemeinsam 
am Start. Es wurde ein spannendes Turnier 
mit so vielen Paaren zu tanzen, am Ende konn-
ten sie einen schönen 31./32. Platz ertanzen.

II C Paar Uve und Maren Petersen bei den 
schönen Turnieren mit. Auch in Ihrer Klasse 
war es ein großes Startfeld und bei der sehr 
guten Stimmung im Saal und toller Musik 
konnten sie sich einen schönen 15. Platz 
ertanzen. Aber sie hatten noch nicht genug von 
der klassen Tanzstimmung, die in Heiligen-
hafen bei den Turnieren „Die Ostsee tanzt“ war 
und so starteten sie noch einmal am Oster-
sonntag. Auch an diesem Tag waren in der 
Senioren III C Klasse wieder viele Paare ge-
startet und lieferten sich ein spannendes Tur-
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nier. Am Ende konnten Uve und Maren sich 
einen 19. Platz mit nach Hause nehmen.

10*5=6

Im Tanzsport geht es manchmal nicht nach 
den Gesetzen der Mathematik zu. Insbeson-
dere auf den Kombinationsturnieren, bei 
denen sich die Tanzpaare in beiden Sektionen 
Standard und Latein messen, entstehen in-
terpretationsfähige Ergebnisse.
Aber mal ganz von vorne. Unser 10-Tänze-
Paar Sylvia und Holger Bernien machte sich 
auf nach Düsseldorf, um am 1. April – kein 
Scherz – an der Deutschen Meisterschaft der 
Senioren II Kombination teilzunehmen.
Mit 21 Paaren war das Turnier der Senioren II 
das größte Kombinationsturnier an dem Tag 
und es sollte spannend werden, da einerseits 
einige Senioren III Paare aus dem Vorjahr nun 
ihre eigene Deutsche Meisterschaft tanzten 
und neue Paare aus der Senioren I hinzu-
kamen.
Pünktlich um 15 Uhr ging es dann für Sylvia 
und Holger mit der Lateinsektion los. In der 
Umziehpause tanzten die Senioren IV. Da 
diese Altersgruppe sehr viele Paare hat, war 
die Pause fast 1,5 Stunden lang. Es folgte dann 

die Vorrunde der Standardtänze und im An-
schluss wieder eine Pause von ca. 1 Stunde.

Zwischendurch kam dann die erfreuliche Mel-
dung. 13 Paare haben sich für das Semifinale 
qualifiziert und unser Paar war mit dabei. 
Mittlerweile war es schon 19 Uhr und es be-
gann das Semifinale, mit der Standardsektion 
und nach einer Umziehpause mit der Latein-
sektion.

Kurz vor 21 Uhr kam das Ergebnis. Sylvia und 
Holger Bernien gehören erneut zu den besten 
Kombinationspaaren der Senioren II die 
Deutschland bieten kann.

Das Finale startete nach 21 Uhr mit der 
Lateinsektion und die Stimmung im Saal war 
super. Da es mittlerweile nur noch geschlos-
sene Wertung bei Meisterschaften gibt, gab es 
zwischen den Tänzen keine Pausen mehr und 
es zeigte sich, wer Kondition hat und wer 
nicht. Auch die Umziehpause von 20 Minuten 
reichte gerade aus um von der nassen Latein-
kleidung in die Standardgarderobe zu kom-
men. In den Standardtänzen hieß es dann 
durchhalten, konzentrieren und so aussehen, 
als ob 30 Tänze im Turniermodus ein Kin-
derspiel sind.

Um 22 Uhr kam dann die Siegerehrung. Sylvia 
und Holger erreichte zwar „nur“ den 6. Platz, 
das aber mit fast durchgehenden fünften 
Plätzen in allen Tänzen.
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Kirchenbüro Schönkirchen

Britta Hüttmann

Gemeindehaus (PSH), 

Blomeweg 2          04348/327

FAX: 04348/7443

E-mail: info@ev-ksk.de

Internet: www.ev-ksk.de

Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
Dienstag, Freitag 10-12 Uhr 
Donnerstag: 16-18 Uhr  
Montag und Mittwoch geschlossen

Friedhofsverwaltung
Herr Schlüter 0431/2402540
soenke.schlueter@ev-ksk.de

Pastorin und Pastoren
Pastor Martin Anderson 0431/23865

(Vorsitzender des Kirchengemeinderats)
pastor.anderson@ev-ksk.de

Pastor Dr. Christian Rose 0431/2487712
pastor.rose@kirche-heikendorf.de

Pastorin Elvira Schlott 0431/202575
pastorin.schlott@ev-ksk.de

Pastor Jörg M. Suhr 04348/1382   
pastor.suhr@ev-ksk.de

Annemarie Potratz 04348/7312
(stellv. Vorsitzende des Kirchengemeinderates)
anne.potratz@t-online.de

Küsterin
Frau Hiesener
gunda.hiesener@ev-ksk.de

Kirchenkindergärten
Ev. Kindergarten Schönkirchen:  
Die  "Kirchenmäuse" 04348/7270
ev.kita-schoenkirchen@altholstein.de

Ev. Kindergarten Mönkeberg: 
Die "Regenbogenfische" 0431/2400530
ev.kita-moenkeberg@altholstein.de

Förderverein Marienkirche  
Schönkirchen e.V.
www.marienkirche-schoenkirchen.de
Ansprechpartner: Herr Axel Schroeter
(1. Vorsitzender), Schönkirchen,  04348/7459

Kirchbauverein Mönkeberg e.V.
www.kirchbauverein-moenkeberg.de
Ansprechpartnerin: Frau Margrit Jaehnike, 
Mönkeberg,  0431/23494

Freunde der Kirchenmusik
Förderverein im Kirchspiel 
Schönkirchen e.V.
www.kirchenmusik-in-schoenkirchen.de
Ansprechpartnerin:
Frau Marianne Johannsen,  
Schönkirchen 04348/ 912995

Mit dem QR-Code
zur Internetseite
www.ev-ksk.de

Unsere Gottesdienste: 
Homepage: www.ev-ksk.de entnehmen.     

Gottesdienste und Informationen können Sie auch auf unserer 

Schönkirchen 9.30 Uhr                 Mönkeberg 11.00 Uhr

Kirche

04.06.17 siehe Mönkeberg mit Abendmahl
Pfingstsonntag Pastorin Schlott

05.06.17 11.00 Tauferinnerungs-GD siehe Schönkirchen
Pfingstmontag mit dem Kinder- und Jugendchor

Pastor Suhr
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Schönkirchen 9.30 Uhr                 Mönkeberg 11.00 Uhr

Kirche

Wer zum Gottesdienst einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte bis Freitagvormittag im 
Kirchenbüro Schönkirchen Tel. 04348 – 327

11.06.17 Pastor Anderson Pastor Anderson
Verabschiedung der Küsterin 
Frau Frank

18.06.17 11.00 Luther Musical des Kinder- und siehe Schönkirchen
Jugendchores JUKICHO
unter Leitung: Frau Bae
Pastor Suhr

25.06.17 siehe Mönkeberg 11.00 Luther Musical des Kinder- und
Jugendchores JUKICHO
unter der Leitung: Frau Bae
Pastor Suhr

01.07.17 mit Abendmahl mit Abendmahl
Pastor Suhr Pastor Suhr

SENIORENANDACHTEN

Steinbergskamp 02.06.17   9.30 Uhr
Pastor Suhr

Haus Mönkeberg 02.06.17 10.30 Uhr
Pastor Suhr

MITTEILUNGEN DES 
KIRCHENGEMEINDERATES

Kirchengemeinderatssitzung

Die nächste Kirchengemeinderatssitzung fin-
det am Mittwoch, den 14.06.17, um 19.15 Uhr, 
im Ev. Gemeindezentrum Anschütz/Oppen-
dorf, Fliedergarten 1, 24232 Schönkirchen 
statt. Die Tagesordnung kann 5 Tage vorher im 
Kirchenbüro eingesehen werden.

Konfirmationen 2017 in der 
Kirchengemeinde Schönkirchen

69 junge Menschen wurden im April und im 
Mai aus Schönkirchen, Mönkeberg, Anschütz/
Oppendorf, Tökendorf, Dobersdorf, Flüggen-
dorf und Schönhorst an verschiedenen Wo-
chenenden in der Marienkirche in Schönkir-
chen feierlich im Rahmen eines Festgottes-
dienstes mit Musik des Posaunenchores, der 
Kantorei und des Jugendchores von Pastorin 
Schlott, Pastor Anderson und Pastor Suhr ein-
gesegnet. Die Konfirmandinnen und Konfir-
manden und deren Eltern, Verwandte und 
Freunde waren sichtlich stolz an diesem 
besonderen Tag. Auf die Konfirmation wurden 
die Jugendlichen von der Pastorin und den 
Pastoren durch Unterricht und einer kreativen 
Wochenendfreizeit vorbereitet. Ein weiterer 
Meilenstein auf dem Weg zum Erwachsenwer-
den.

Wir wünschen den Konfirmierten auf Ihren 
weiteren Lebensweg alles Gute und Gottes 
Segen.



54

Kirche

Der Evangelische Altar

Aus Anlass des Jubiläums 500 Jahre Refor-
mation findet am 8. Juni in der Marienkirche 
ein Vortrag statt mit Bildschirmpräsentation 
zum lange und landesweit unterschätzten 
„Evangelischen Altar“ des Hans Gudewerdt 
d.J. von 1653 in Schönkirchen. 
Erst die Einordnung in den zeit- und kultur-
geschichtlichen Zusammenhang und die 
genaue Betrachtung der Motive und ihrer 

Anmeldung zum 
Konfirmandenunterricht:

Wenn Ihr Kind bis zum Juli 2019 oder früher 
14 Jahre alt und damit religionsmündig wird, 
können Sie Ihre Tochter oder Ihren Sohn am:

Dienstag, 11.07.17 von 16.00 – 18.00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Mönkeberg, 
Am Eksol 12, 
für den Pfarrbezirk Mönkeberg 
und
Donnerstag, 13.07.17 von 16.00 – 18.00 Uhr 
im Pastor-Sieves-Haus , Blomeweg 2, 
für die Pfarrbezirke Anschütz/Oppendorf
und Schönkirchen 

zum Konfirmandenunterricht anmelden. 
Bitte Geburtsurkunde und, falls vorhanden, 
den Taufschein mitbringen!

Es besteht außerdem jederzeit die Möglich-
keit, Ihre Tochter oder Ihren Sohn in den Öff-
nungszeiten des Kirchenbüros zum Konfir-
mandenunterricht anzumelden. 

(Zeichnung nach F.H.Wiese., Foto sz)

Struktur machen deutlich, wie sehr es sich 
hier um eines der bedeutendsten religiösen 
Kunstwerke des 17. Jahrhunderts handelt, 
insbesondere im Kieler Raum. Auf einzigartige 
Weise sind die Kerngedanken Martin Luthers 
mit subtilen künstlerischen Mitteln gestaltet: 
sola scriptura - sola fide - solus Jesus. Das 
Werk, vermutlich 1648 nach dem Ende des 
dreißigjährigen Krieges in Auftrag gegeben, 
stellt ein besonders überzeugendes Bekennn-
is zur Reformation dar.
Es ist ein Beitrag der evangelischen Kirchen-
gemeinde zusammen mit dem Förderverein 
Marienkirche Schönkirchen zum Thema 
„Reformation und Kunst im Jubiläumsjahr 
2017“. 
Beginn 19 Uhr. Der Eintritt ist frei.



55

Kirche

UNTER GOTTES SEGEN
TAUFEN, HOCHZEITEN, 

BEERDIGUNGEN

Durch die Taufe in die Kirche 
aufgenommen wurden

Tabea Dobke
Hanna-Elisa Godow
Mathis Jahn
Shirley Sue Jürgensen
Senia Knigge
Fynn Richter
Ivy Osinachi Okoro
Victoria Arpe
Enna Riecken

Wir freuen uns auch über die Taufen weiter 
Menschen in der Osternacht, deren Namen 
wir nicht veröffentlichen. So schützen wir sie 
und ihre Familien in den Heimatländern.

Mit Gebet und Segen bestattet wurden

Käthe Breitkreuz geb. Stahr 93 Jahre
Jürgen Zander 85 Jahre
Karl-August Grabe 86 Jahre
Ingrid Oberheiden geb. Rath 78 Jahre
Oswald Schuschan 90 Jahre

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 1: 
Schönkirchen, Schönhorst, 

Flüggendorf, Tökendorf

Mittwoch, 07.06.17 13.00 Uhr
Seniorenclub Tökendorf/Sommergrillen
Pastor Suhr

Donnerstag, 22.06.17 16.00 Uhr
Pastor-Sievers-Haus
Pastorenschnack
mit Leib und Seele gemeinsam 
in den Abend / Wir grillen auch!
Pastor Suhr
Herzlich Willkommen in unserer Runde!!
Eine Bitte hätten wir nur an unseren Stamm: 
Melden Sie sich doch bitte bei Frau Elisabeth 
Reimann Tel. 214 ab, falls Sie nicht da sein 

können und wenn Sie neu sind, bitte auch ein-
mal kurz bei Frau Reimann durchrufen, das 
hilft uns den Nachmittag zu organisieren und 
genug Leckeres da zu haben. Dankeschön!!

Wir freuen uns auf Sie!!!
Liebe Grüße Ihr Pastor Jörg M. Suhr

Gruppe für Menschen mit Behinderung:

Im Juni sind wir von der Schönhorster Gilde 
zur Kaffeetafel eingeladen.

Auskünfte erteilt Frau Freudenthal,
Tel.: 0431/202784
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen!

Seniorinnen und Senioren

Mittwoch, 14.06., 15-17 Uhr
Der Freund besucht den Kumpel, Rotkäpp-
chen besucht die Oma, die Königin von Saba 
besucht König Salomo und wen haben  Sie in 
letzter Zeit besucht?
Darüber wollen wir reden:
Welcher Besuch tut mir gut? Auf wen warte 
ich? Kommt Gott eigentlich auch zu Besuch?
Und keine Sorge, Sie müssen weder eine rote 
Kappe tragen, noch Wein und Kuchen mit-
bringen. Es ist alles da.
 
Herzlich Willkommen!
Elvira Schlott

Musik und Bewegung

Tanzen im Sitzen, 
GZ Anschütz/Oppendorf, Fliedergarten 1

Mi, 14.06.17 10.00 Uhr
Tanzen im Sitzen

Mi, 21.06.17 10.00 Uhr
Tanzen im Sitzen

Herzliche Einladung 
zu allen Veranstaltungen!
Ihre Margit Bornhöft
Tel. 0431 – 2605478

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 
Anschütz/Oppendorf
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Einladung zum Frauen-Frühstück 
im Juni

am Dienstag, den 13.06.17, 10.00 Uhr

Das Frühstück findet statt im Gemeindezen-
trum Fliedergarten der Kirchengemeinde 
Schönkirchen.

Bitte melden Sie sich bei Interesse im Kirchen-
büro (Tel.: 04348/327) oder bei unserer Se-
niorenmitarbeiterin, Frau Margit Bornhöft 
(Tel.: 0431/2605478), an. Der Beitrag für das 
Frühstück beträgt 4,50 €.
Wir freuen uns auf einen schönen Vormittag 
mit Ihnen!

Herzliche Einladung 
Ihre Margit Bornhöft 
Tel. 0431 – 2605478

Die Pfadfinder des 
Stammes „SVENTANA“

Für Jungs und Mädchen 
ab 7 Jahren bis…..

Jeden Freitag von 15:15 – 16:45 Uhr, nach den 
Osterferien bis zu den Herbstferien auf unse-
ren Pfadfinderplatz an der Kurve Oppendorfer 
Weg / Klosterkamp in 24232 Schönkirchen

Neue Kinder sind uns herzlich willkommen!

Pfadfinderleitung-Team: Moana Knoblich,
Mobil 0152 51785690
Email: pfadfinder@ev-ksk.de

Kirchenmusik

Posaunenchor
Die Probe des Posaunenchores findet diens-
tags um 18.30 Uhr im Pastor-Sievers-Haus 
statt. Die Vorgruppe trifft sich um 17.45 Uhr.
Nähere Auskunft erteilt Gerald Kühn,
Tel.:1246

Kantorei der 
Kirchengemeinde Schönkirchen
dienstags 19.30 Uhr – 21.30 Uhr im Gemein-
dehaus Mönkeberg, (19.30 Uhr Klassikchor-
probe, 20.30 Uhr Popchorprobe) Leitung: 
Heino Pietschmann, Tel.: 0431/2007499, 
E-Mail: ev-ksk@heino-pietschmann.de

Blockflötenensemble
mittwochs 19.00-20.30 Uhr, Leitung und Aus-
kunft: Kreismusikschule Plön – Frau Alexan-
dra Hoppe – E-Mail: alexahoppe@online.de

Blockflötenunterricht für 
Kinder und Jugendliche 
und musikalische Frühförderung
Geübt wird dienstags von 
14:45 – 15:15 Uhr (für Kinder ab 5 Jahre)
Flöten für Anfänger I 
dienstags 15.15 – 15.45 Uhr
Flöten für Fortgeschrittene II 
dienstags 15.45 – 16.15 Uhr
Alle Gruppen finden vom 1. Februar eines 
jeden Jahres bis zu den Sommerferien im 
Gemeindehaus A/O, Fliedergarten 1, nach den 
Sommerferien bis 31. Januar im Gemeinde-
haus der Paul-Gerhardt-Kirche, Ivensring 9, 
statt. Teilnehmerbeitrag: 10,-- €. im Monat. 
Infos und Anmeldungen bei Heino Pietsch-
mann, Tel.: 0431/2007499, 
E-Mail: ev-ksk@heino-pietschmann.de

Kinderchor und Jugendchor in 
der Kirchengemeinde
Probenzeiten:
immer mittwochs
Mönkimöwen im Ev. Gemeindehaus, 
Am Eksol, Mönkeberg
ab ca. 5 Jahren, um 15.30 Uhr

JuKiCho im Gemeindehaus (PSH), 
Blomeweg 2
Kinderchor I   ab ca. 5 Jahren, um 16.30 Uhr
Kinderchor II  ab 8/9 Jahren , um 17.00 Uhr
Jugendchor    ab ca. 12 Jahren, um 17.30 Uhr

Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich 
willkommen!!!!

Nähere Informationen gibt es bei unserer 
Kinderchor/Jugendchorleiterin Mihyun Bae -
E-Mail: mihyunbae@gmx.de
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Konzert

Querbeet

Blockflötenmusik aus 

verschiedenen Jahrhunderten

Sonntag, den 02. Juli 

um 17 Uhr 

in der Marienkirche  

zu Schönkirchen

Es musizieren die Blockflötenensembles 

der Kreismusikschule und

der Kirchengemeinde Schönkirchen

Leitung: Alexandra Hoppe

Eintritt frei  - Spenden erbeten

Veranstalter: Kirchengemeinde 

Schönkirchen
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Die Gemeinde gratuliert    (Angaben ohne Gewähr)
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Notfallbereitschaft

Die Notrufnummer für den Ärztlichen Notdienst  ist bundeseinheitlich  116117.

Handelt es sich jedoch um eine lebensbedrohliche Situation, sollte sofort der Rettungsdienst 

über die Notruf-Nr. 112 angefordert werden.

Der Bereitschaftsdienst gilt wochentags von 18:00 bis 6.30 Uhr am darauf folgenden Tag.
Mittwochs von 13:00 Uhr bis donnerstags 6.30 Uhr. An Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis 
Montag 6.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst

an Wochenenden und Feiertagen
Den zahnärztlichen Notdienst an Wochenenden und Feiertagen erfahren Sie unter der 

Rufnummer 04342/ 4142
Praxisbereitschaft am Sonnabend und  Sonntag jeweils von 10 - 12 Uhr.

Apotheken-Notdienst

Die Notdienstapotheken sind von morgens 8:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8:00 Uhr in 
dringenden Fällen für Sie dienstbereit.

Die nächstliegende Notdienstapotheke können Sie unter der Telefon-Nummer

08000022833 erfahren.

Außerdem gibt es in jeder Apotheke einen Notdienstaushang.
Auch im Internet unter: www.aksh-notdienst.de erfahren Sie, welche Apotheke in Ihrer Nähe 
Notdienst hat.

Service



24232 Schönkirchen, Mönkeberger Weg 2a • Telefon (0 43 48) 364

u Möbelanfertigung  u Türen               u Treppen                 
u Fenster u Innenausbau u Rolladenbau
u Dachflächenfenster u Kunststoffbearbeitung u Reparaturen

u Fertigparkett

Ihr Meisterbetrieb für

60

Anzeigenpreise – Stand 1. Januar 2008 –

1/1 Seite 140 x 196 mm 184,00 €

3/4 Seite 140 x 146 mm 137,00 €

1/2 Seite 140 x 95 mm

oder 67 x 196 mm 95,00 €

1/3 Seite 140 x 65 mm 65,00 €

1/4 Seite 140 x 45 mm

oder 67 x 95 mm 49,75 €

1/8 Seite 67 x 45 mm 30,00 €

mm per Spalte 0,55 €

Der Farbzuschlag für 4c-Anzeigen beträgt 50 %.

Rabattstaffel:

Beilagen:

 3 Ausgaben pro Jahr 5 %

6 Ausgaben pro Jahr 10 %

12 Ausgaben pro Jahr 20 %

 58 € per Tausend 

(nicht rabattfähig).

Alle Preise verstehen sich zuzüglich 

19 % MwSt.

Der Anzeigenschluss liegt jeweils um 

den 10. des Vormonats.

Anzeigen: Herr Marko Steffens

Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22 

Email: steffens@dfn-kiel.de
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Amt Schrevenborn

Email: 
info@amt-schrevenborn.de
Email: 
rathaus@gemeindeheikendorf.de
Email der Mitarbeiter:
Vorname.Nachname@Amt-
Schrevenborn.de
Internet: www.heikendorf.de

Telefonanschlüsse
Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf
Telefon Zentrale 0431 2409-0
Fax 600
Ratssaal/Lesesaal/
Sitzungsraum         602/603/604
Amtsdirektor über Vorzimmer
Ulrich Hehenkamp
Vorzimmer
Anja Kock/
Alexandra von Elm 901
Jutta Baasch 902

Stabsstelle Tourismus u. 
Öffentlichkeitsarbeit
Kristin Reischke 140
Christoph Kuhl 141

Fachbereich I 
- Allgemeine Verwaltung
Thomas Kussin 100
Hauptamt/Personalamt
Martina Meyer 110
Inga Kühn 111
Marion Siebelt-Preißler
Heike Goy 113
Veronika Engler 114
Charis Meyer 115
Hausmeister
Benjamin Broese-Talleur 601

Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung/Standesamt
Ralf Löhndorf   
(Ordnungs- u. Standesamt)     130
Hannelore Hank   
(Standesamt)                        131
Jan Plagmann 120
Thorsten Witt 122
Sea Silbernagel 123

Fachbereich II 
- Finanzwesen
Ralph Withohn 200
Kämmerei/Abgaben
Torben Scharbow 216

Monika Howaldt 210
Dana Karschewski 212
Daniel Christiansen 213
Diana Neick 215
Finanzbuchhaltung/ 
Vollstreckung
Rebecca Schulz 220
Marcus Schlotfeldt 221
Susanne Mitransky 222
Thorsten Rathjen           223
Controlling / IT
Niels Tönder 214
N.N. 217
Hellen Losch 211
Ralf Goertz 230
Sven Ingwardsen 231
Maik Gensch 232

Fachbereich III 
- Bauwesen
Dirk Osbahr 300
Immobilienmanagement/ 
Recht
Malte Hennings 310
Selina Möß 311
Corinna Groth 313
Hoch- / und Tiefbau
Jörn Reimers 330
Michael Spitz 331
Manfred Madroch 332
Amtsbetriebshof 
/Grünflächen/Friedhofsverw.
Harald Rutz 350
Martina Steckel 351
Maren Kraus 312
Stützpunkt 
Heikendorf         0431 / 2379977
Stützpunkt 
Schönkirchen    04348 / 913983
Bauleitplanung
Anja Böttcher                  321
Jens Hamann                      322
Mirco Schablack              323

Fachbereich IV 
- Sozialwesen
Petra Bertig 410
Sozialwesen
Sandra Ninow 417
Stefanie Rönfeldt 411
Imke Neitzel 412
Sandra Spengler 415
Kirsten Kröger 418
Schule und Kultur
Jessica Klinger 422
Maike Schaarschmidt 413
Claudia Wulf 414

Lena Bollmann 416
Katrin Wollmer 421
Sandra Schmeling  
Schule 04348/916610

Gemeinde Heikendorf
Bürgermeister Heikendorf
Alexander Orth                 910                                                            
Sozialstation Heikendorf
Marion Marx, Leiterin 2409-55

Gemeindebüro 
Schönkirchen

Mühlenstraße 48, 
24232 Schönkirchen
Internet: 
www.gemeinde-schoenkirchen.de
E-Mail: info@schoenkirchen.de
Telefon 04348 709-0
Fax 640
Bürgermeister
Gerd Radisch 940
Verwaltung
Sylvia Witt 400
Sonja Tenning 401
Svenja Petersen 402
Maren Scheffler 403
Ordnungsamt
Sven Sönnichsen 404

Gemeindebüro Mönkeberg
Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg
Telefon 0431 23972-0
Fax 650
Bürgermeister
Jens Heinze 950
Verwaltung
Robert Sell 500
Vera Biernatzki 501
Ute Martensen 502
Ordnungsamt
Marion Moritz 505
Gleichstellungsbeauftragte
Mareike Menzel                    504
Amtsarchiv
Brigitte Hatke-Beck 504

Die Telefonliste wird

jeden 2. Monat 

in diesem Mitteilungsblatt 

veröffentlicht.



Öffnungszeiten des Gemeindebüros Schönkirchen

Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 07.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Die Öffnungszeiten gelten auch für das Amt Schrevenborn
und das Gemeindebüro Mönkeberg.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Telefonanschlüsse
Ortskennzahl 0 43 48 Volkshochschule

Sammelnummer 709 - 0 Leiter - Herr Rathmann

Fax 709 - 640 Frau Schmeling 91 66 10

Bürgermeister - 940

Frau Witt - 400 Schulen

Frau Tenning - 401 Sammelnummer 91 66 0

Frau Petersen - 402 Durchwahl 91 66 -

Frau Scheffler - 403 Rektorin Grund- und Gemeinschafts-

Herr Sönnichsen - 404 schule - Frau Märzhäuser

erreichbar über Sekretariat

Amtsbetriebshof Leiter Förderzentrum Schönkirchen-

Schönberg

Sitz Schönkirchen 91 39 83 Herr Gummert - 26

Fax 91 39 84 Schulsekretariat - Frau Klindt - 21

Schulverwaltung - Frau Schmeling - 10

Kundenbüro Gemeindewerke Schulsozialarbeiterin Frau Lapins - 32

Dorfstr. 4, 24232 Schönkirchen Leitung OGTS - Herr Hoffmann 95 91 44

Schönkirchen Gemeindebücherei

Herr Jeß 9592-777 Leitung Frau Irion 9 19 29 69

Fax - 775

Jugendtreff

Frau Kluge 9 19 29 60

www.gemeinde-schoenkirchen.de

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Schönkirchen, Augustental 29, Telefon 9 19 29 69

Dienstag und Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr, 
Mittwoch 15.00 - 18.30 Uhr

Freitag 08.30 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr
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BESTATTUNGEN e.K.   

           Tel. 0431 241313www.linde-bestattungen.de Laboer Weg 3a  Heikendorf|

Eigene Trauerhalle

Individuelle Beratung

Vorsorge für den Trauerfall

Inh: Andreas Sindt

| |
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Sprechzeiten des Kreises Plön   0 45 22 - 7 43-0

Zulassung Mo.-Do. …….. 07.30 - 12.00 Uhr
Di. …………… 14.30 - 17.00 Uhr
Fr. …………… 07.30 - 11.30 Uhr

Do. nur für Händler ………………. 14.00 - 15.00 Uhr

Bauamt Di. …………... 14.30 - 18.00 Uhr
Fr. ….……….. 08.00 - 12.30 Uhr

Führerscheinstelle Mo.-Fr. …….... 08.30 - 12.30 Uhr
Di. ……........... 14.30 - 18.00 Uhr

Ausländerbehörde Persönliche Vorsprachen nur
nach Terminvereinbarung

Gleichstellungsbeauftragte ………………. nach Vereinbarung

Schulrat ………………. nach Vereinbarung

Jagdbehörde Mo., Mi., Fr. … 08.30 - 12.30 Uhr
Di. …………… 14.30 - 18.00 Uhr

alle übrigen Dienststellen Mo.-Fr. ……… 08.30 - 12.30 Uhr
des Kreises Plön Di. …………… 14.30 - 18.00 Uhr

Abfallentsorgung und Sperrmüll im Kreis Plön (AKP) 0 45 22 / 74 74 74

Öffnungszeiten der Zentraldeponie Rastorf:

Mo.-Fr. 07.00 - 16.30 Uhr, Sa. 07.00 - 11.30 Uhr, Tel. 0 43 07 / 8 36 70
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Mängelmeldung an die Amtsverwaltung

Da die Mitarbeiter/innen der Verwaltung und des gemeindlichen Betriebshofes 
nicht regelmäßig alle öffentlichen Verkehrsflächen und gemeindlichen 
Einrichtungen abfahren können, bitten wir Sie als Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, festgestellte Mängel nachstehend einzutragen und diesen Vordruck 
an das Rathaus, Dorfplatz 2, zu leiten. Für Ihre Aufmerksamkeit bedanken wir 
uns.

Bereich der Mängelfeststellung: Kurzbezeichnung des Mangels:

Verkehrsflächen:
o     Gehweg ___________________________
o     Radweg ___________________________
o     Fahrbahndecke ___________________________
o     Straßenablauf ___________________________
o     Kanaldeckel  ___________________________
o     Hydranten und sonstige Schieberkappen ___________________________

Verkehrseinrichtungen:

o     Verkehrsschild ___________________________
o     Straßennamenschild ___________________________
o     Hinweisschild ___________________________
o     Ampelanlage ___________________________

Sonstige Einrichtungen:

o    Straßenbeleuchtung ___________________________
o    Bushaltestellen ___________________________
o    Toilettenanlagen ___________________________
o    Grünanlagen ___________________________

Sonstiges:

o    Unratablagerungen ___________________________
o    Sonstige Gefahrenhinweise ___________________________

Datum: _______________________________________
Name, Anschrift, Telefon
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Veranstaltungskalender 2017 Juni

- Angaben ohne Gewähr -

Service

Freitag
02.06.2017 und Knochenbruchsgilde für Schönhorst 
Sonnabend und Umgegend Gildeplatz 
03.06.2017 Gildefest Schönhorst

Sonntag
04.06.2017 Alte Gilde Schönkirchen von 1560 Festhalle
10.00 Uhr Gildefrühschoppen am Weidenkamp

Montag
05.06.2017 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
11.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst Marienkirche

Dienstag 
06.06.2017 Bündnis 90/Die Grünen
19.30 Uhr Offener Grünen-Treff TSG Sportheim

Donnerstag 
08.06.2017 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
19.00 Uhr Vortrag zum Thema Reformation und Kunst 

"Der Evangelische Altar" Marienkirche

Freitag
09.06.2017 Sozialverband Deutschland OV Schönkirchen
9-11 Uhr Frühstück Pastor-Sievers-Haus

Donnerstag
15.06.2017 AWO Ortsverein Schönkirchen

Walking Fahrt mit Gästen
Turmhügelburg und Eiszeitmuseum

Samstag
17.06.2017 Freiw.Feuerwehr Flüggendorf & Team Kinderfest

Kinderfest Gerätehaus

14.00 Uhr Kultur- und Landschaftspflegeverein
Tag des offenen Heimatmuseums Schmidt-Haus

17.06.2017 und Tanzsportclub Rot-Gold Schönkirchen e.V.
Sonntag
18.06.2017 Baltic Senior 2017 Albert-Zimprich-Halle



Veranstaltungskalender 2017 Juni

- Angaben ohne Gewähr -
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Dienstag
20.06.2017 LandFrauenVerein Schönkirchen u. Umgebung Treffpunk
12.00 Uhr Halbtagsfahrt nach Elmshorn Parklplatz Kirche

"Garten der Horizonte"

Mittwoch
21.06.2017 FDP Ortsverband  Schönkirchen-Mönkeberg
19.00 Uhr Stammtisch TSG Sportheim

Samstag
24.06.2017 CDU Ortsverband Schönkirchen-Mönkeberg Germaniakoppel
11.00 Uhr Windjammerparade Mönkeberg

Donnerstag
29.06.2017 SPD Ortsverein Schönkirchen
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung Landgraben 98



Erdaushub

Bauschutt

Bauabfälle

Gartenabfälle

Kies, Kiesel

Mutterboden, u.a.

Container
bis 30 m³

für:

Lieferung
von:

Containerdienst
Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

 
24 Stunden Notdienst

Lise-Meitner-Straße 13
24223 Raisdorf

� 0 43 07 / 82 88 88

Kanalreinigung + Containerdienst

TV - Untersuchung

Spül- & Saugwagen

24 Std. Kanal-Notdienst

Dichtheitsprüfung

Kanalsanierung

36

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

Rohrreinigung
Rohrverstopfungen
(Bad / WC / Küche)
Kanalinspektion
Dichtheitsprüfung Ihrer
Grundstücksentwässerung
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WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!

WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!
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• Heizungswartung 
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• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
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24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!
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• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!



Gemeindewerke Schönkirchen GmbH
Dorfstr. 4  l  24232 Schönkirchen  l  Tel. 04348 - 95 92 777

Mo. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
Di. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 7.30 – 12.00 Uhr  
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr www.gemeindewerke-schoenkirchen.de

Ihr Versorger mit Herz und VerstandIhr Versorger mit Herz und Verstand

NATUR
STROM
Wir handeln nachhaltig: 

Unser Strom ist zu 
100% aus Wasserkraft!
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100% erneuerbare Energie
Klimaneutral
Regelmäßige Überwachung

Entstörungsdienst: 0173 - 2182176




